Tax Compliance Handbuch

der

Stadt llsenburg (Harz)




Inhaltsverzeichnis

1. BN EITUNG ot -3-
2. Tax-ComplianCe-KUITUL .......oooiiiii e -3-
3. 4 = = PR -4 -
4 Steuerrelevante BereiChe. ... -5-
A1, UMSAEZSTEUER ..ottt e et e e et e e e e et e e e eeb e aeeaaaaaaees -5-

4.1.1 Umsatzsteuer — Besonderheit bei Lieferungen u. Leistungen aus d. Ausland - 7 -

4.1.2 Umsatzsteuer — Besonderheit Amazon Business-Konto.......cccooeeevvvvviiiiinnneenn. -7-
4.2, BaUADZUGSSTEUERT ...uue et -7-
4.3. Ertragssteuern/Kapitalertragssteuern (Korperschaftssteuer; Gewerbesteuer)- 9 -
A4, LONNSTBURT oo -9-
4.5. Grundsteuerreform/Anderungsanzeigen .........cccceoveereecreeieeiieseece e -10-
4.6. Kunstlersozialkasse / GEMaA........ccoooeeiiii i -10-
5. Steuererklarungen und Steueranmeldungen.........cccccvvvviiiiiiiiiiii -10-
6. (@ o = 1o 117111 Y o [ USRPPPPRRRNS -11-
0 N | o 1 =T o =T o PP -11-
6.2. Aufbau, Zustandigkeiten und Aufgaben ...........ccccccoiiiiiiiiiiiiiiii -12 -
7. oY 1 =T 0 1 o PSP -13-
7.1 AIIGEIMEIN Lo -13-
7.2. Risiko-Kontroll-Matrix fur die einzelnen Steuerarten ............cccccccvvvveninninnnnnnnns -15-
7.3, VertragSmanagemeENnt .......cooiieiiiiii ettt e et e nn -15-
7.4. Rechnungslegung tiber Rechnungsvorlagen in NSYS ........ccccooieeeiieinniceiiiinnnnn. -15-
7.5.  Schulung der MitarD@ITer .........uuuuiiiiiiiiiiii e -15-
8. KOMIMUNTK@EION ...ttt ssnnnnnnes -15-
9 UDEIWACKHUNG ...ttt ettt ettt et esaeeereeeae s -16 -
L0, ANNANG o e e e e e e et e e e aaaaaaane -17 -
11, DOKUMENTENNISTOIIE it e e e e e e s e e e e eaenenes -40 -



1. Einleitung

Ab dem 01.01.2023 sind alle Stadte und Gemeinden in Deutschland verpflichtet, neue Rege-
lungen zur Umsatzbesteuerung anzuwenden. Auch die Stadt lisenburg (Harz) ist als juristische
Person des offentlichen Rechts (jJPd6R) hiervon betroffen. Neu geregelt wurde die Umsatzbe-
steuerung der o6ffentlichen Hand maf3geblich durch die Einfuhrung des 8 2b Umsatzsteuerge-
setz (UStG). Danach ist eine Kommune grundsétzlich als Unternehmer anzusehen. Bislang
waren Kommunen nur im Ausnahmefall als Unternehmer zu behandeln und damit umsatzsteu-
erpflichtig tatig, insbesondere wenn sie einen Betrieb gewerblicher Art betrieben. Das Vorlie-
gen eines Betriebs gewerblicher Art spielt nach neuer Rechtslage keine Rolle mehr. Ziel der
gesetzlichen Neuregelung ist, dass juristische Personen des 6ffentlichen Rechts marktrele-
vante Leistungen kiinftig zu den gleichen Bedingungen erbringen sollen wie privatwirtschaftli-

che umsatzsteuerpflichtige Unternehmen.

Ab dem 01.01.2023 werden die Tatigkeiten der Stadt llsenburg also grundséatzlich als unter-
nehmerisch behandelt, es sei denn, es greift eine in § 2b UStG geregelte Ausnahme. Eine
Ausnahme ist nur dann mdglich, wenn die Stadt im Rahmen der Ausuibung 6ffentlicher Gewalt
handelt und zudem eine Nichtbesteuerung nicht zu gré3eren Wettbewerbsverzerrungen fih-
ren wirde (siehe Punkt 4 — Prifschema steuerpflichtige Leistungen). Durch den Systemwech-
sel bei der Umsatzbesteuerung werden sich ab 2023 die haftungsrechtlichen Risiken fir Kom-
munen erhdhen. Es kann auch nicht ausgeschlossen werden, dass die Finanzverwaltung in
Zukunft die Stadt llsenburg (Harz) einer intensiveren Prifung unterziehen wird. Nach einem
Anwendungserlass des BMF wird den Kommunen daher die Einrichtung eines internen Kon-
trollsystems empfohlen, das der Erflllung der steuerlichen Pflichten dient. Ein solches System
wird als ,Tax Compliance Management System“ (TCMS) bezeichnet und soll auch bei der

Stadt llsenburg (harz) implementiert werden.

Die neuen Regelungen zur Umsatzbesteuerung der 6ffentlichen Hand sind zwar der Ausloser
fur die neuen Handlungsanweisungen, dennoch hat die Stadt llsenburg (harz) viele weitere
steuerliche Pflichten zu erfullen. Deshalb werden u. a. die Bauabzugssteuer, die Ertragssteuer,
die Lohnsteuer und die Grundsteuer mit in das Tax-Compliance-Management- System einbe-
zogen. Dieser Leitfaden dient gleichzeitig als Dienstanweisung und ist allen Mitarbeitern be-

kannt zu machen und kinftig zu beachten.

2. Tax-Compliance-Kultur

Die Tax-Compliance-Kultur gibt die Grundeinstellung der Stadt llsenburg (Harz) zur steuerli-
chen Regelkonformitat wieder. Die Kenntnis und die Einhaltung des geltenden Rechts ist eine

tragende S&ule, um die steuerlichen Pflichten zu erfillen. Mit der Einrichtung und
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Dokumentation eines Tax Compliance Management Systems beabsichtigen wir daher auf ge-
wissenhafte Art und Weise alle steuerrelevanten Sachverhalte zu betrachten und alle Mitar-
beiter der Stadtverwaltung fiir steuerrelevante Sachverhalte zu sensibilisieren. Mit Hilfe einer
solchen Tax-Compliance-Kultur sollen negative Auswirkungen auf den Haushalt, Reputations-
schaden gegenlber den Finanzamtern, Imageschaden fir die Stadt sowie persénliche Haf-

tungsrisiken von verantwortlichen Mitarbeitern praventiv vermieden werden.

Die Abwicklung von steuerlichen Angelegenheiten der Kommune erfolgt durch die Kammerei
in Zusammenarbeit mit unserem Steuerberater Herrn Ruger. Im Rahmen von halbjahrlichen
Besprechungen kommunizieren der Burgermeister, die KAmmerin und die Sachbearbeiter aus
der Kédmmerei zusammen mit unserem Steuerberater die steuerlichen Themen und (geplan-
ten) steuerliche Sondersachverhalte der Stadt. Inhalt und Ergebnisse dieser Sitzungen werden
protokolliert und zu unserer Tax Compliance Dokumentation genommen.

Durch die fruhzeitige und umfassende Einbindung unseres Steuerberaters in alle steuerrele-
vanten Fragestellungen fordern wir eine offene und proaktive Zusammenarbeit und bestérken

damit ebenso unsere Tax Compliance Kultur.

3. Ziele

Mit dem TCMS der Stadt llsenburg sollen im Wesentlichen folgende Ziele erreicht werden:

Sicherheit

Das Vorliegen eines innerbetrieblichen Kontrollsystems flir Steuern kann die Wahrscheinlich-
keit von steuerlichen PflichtverstéBen mafgeblich reduzieren. Kommt es zu einem Steuer-
schaden, stellt sich die Frage der Verantwortung und der Haftung. Hierbei wird im Regelfall
auch gepruft, ob Aufbau und Ablauf der Verwaltung so organisiert sind, dass eine rechtmafige
Umsetzung der steuerlichen Pflichten gewahrleistet ist. Das Vorliegen eines Vorsatzes oder
der Leichtfertigkeit in Form eines organisatorischen Unterlassens kann durch ein TCM prak-

tisch ausgeschlossen werden.

Steuerehrlichkeit

Steueranmeldungen und Steuererklarungen sollen fristgerecht, vollstandig und richtig abge-
geben werden. Steuerzahlungen sollen fristgerecht zum Félligkeitstermin beglichen werden.
Eine Fehlerberichtigung der Steuererklarung nach § 153 Abgabenordnung (AO) soll mdglichst
vermieden werden. Etwaige Verspatungszuschlage, Steuernachzahlungen und Zinsforderun-
gen, die zu einer aulRerplanmafigen Haushaltsbelastung fuihren, gilt es ebenfalls zu vermei-

den.



Problembewusstsein

Auch aul3erhalb der Kdmmerei bzw. des Amts flr Finanzen, Bildung und Kultur muss bei allen
Mitarbeitern ein Bewusstsein flir steuerrechtliche Sachverhalte entstehen. Aufgrund fehlender
Praxiserfahrungen und der Vielzahl an Geschaftsvorféllen ist besonders zu Beginn in 2023 der
offene Umgang mit Fehlern bzw. eventuellen Fehleinschatzungen unabdingbar. Es soll eine

mdglichst offene und l6sungsorientierte Fehlerkultur gelebt werden.

Kommunikation

Um die Einrichtung und Fortentwicklung eines angemessenen TCMs zu gewéhrleisten, bedarf
es einer regelmafigen internen Kommunikation. Nur durch eine offene Kommunikation kénnen
steuerliche Risiken besser beurteilt und ggf. eingedammt werden. Daher ist eine regelmaRige
Kommunikation zwischen der Kdmmerei und den Fachamtern zwingend notwendig. Ergeben
sich neue steuerliche Risiken oder Regelverstt3e, so werden diese in unserer Tax Compli-
ance Dokumentation mit aufgenommen. Au3erdem sollen interne Schulungen dazu beitragen,

die Mitarbeiter der Stadtverwaltung fur steuerrelevante Sachverhalte zu sensibilisieren.

4. Steuerrelevante Bereiche

Fur alle in das Tax-Compliance-Management-System aufgenommenen Steuerarten sind Ar-

beitshilfen wie folgt in den Anhéngen enthalten:

B - Umsatzsteuer
C - Bauabzugssteuer

D - Ertragsteuer

4.1. Umsatzsteuer

Bis zum 31.12.2022 (,Altes Recht®) unterliegt die Stadt llsenburg nur mit ihren Betrieben ge-
werblicher Art (BgA) der Umsatzsteuer. Ab dem 01.01.2023 sind juristische Personen des 6f-
fentlichen Rechts grundsatzlich als Unternehmer anzusehen. Dadurch werden weitere Berei-
che und Tatigkeiten der Stadt der Umsatzbesteuerung unterliegen. Hierbei gilt es zu beachten,
dass jede auf privatrechtlicher Grundlage erbrachte Leistung der Stadt ab dem 1. Euro um-
satzsteuerpflichtig wird. Leistungen, die im Rahmen der offentlichen Gewalt und damit auf 6f-
fentlich-rechtlicher Grundlage (z. Bsp. einer Satzung) erbracht werden, missen nach dem 8§
2b UStG detailliert geprift werden. Diese Leistungen bleiben nur von der Umsatzsteuer befreit,
wenn keine grol3eren Wettbewerbsverzerrungen vorliegen. Dies ist der Fall, wenn die damit

erzielten (gleichartigen) Umsétze jahrlich unter 17.500 Euro liegen.



Im Rahmen der sachlichen und rechnerischen Richtigstellung hat der fachlich zustandige Mit-
arbeiter die Entscheidung zu treffen, ob eine Umsatzsteuerrelevanz vorliegt. Hierflr hat die
Kammerei in Abstimmung mit dem Steuerbiro eine Vorabeinschatzung in der ,Fallsammlung
und umsatzsteuerliche Einordnung der Ertrage der Stadt llsenburg (Harz)“ vorgenommen, ob
eine umsatzsteuerbare, -freie oder -pflichtige Leistung vorliegt. Weiter wird im bekannten Bu-
chungs-ABC auf die entsprechenden Sachkonten hingewiesen werden. Sollten dennoch Un-

klarheiten bestehen, helfen die Mitarbeiter in der Kammerei weiter.

In diesem Zusammenhang kommen den Eingangs- und Ausgangsrechnungen einer besonde-
ren Bedeutung zu. Die Ausgangsrechnungen der Stadt llsenburg (Harz) missen kinftig den
Anforderungen einer ordnungsgemafen Rechnung gemall dem Umsatzsteuerrecht (8§14
UStG) entsprechen. Genauso sollen samtliche Eingangsrechnungen kinftig den umsatzsteu-
errechtlichen Anforderungen genugen (siehe Anhang B — V). Im Rahmen der sachlichen und
rechnerischen Richtigstellung muss daher kinftig geprtft werden, ob die Formalien — die auch
fur den Vorsteuerabzug relevant sind — eingehalten wurden, z. B. die richtige Adressierung der
Rechnung oder korrekter Ausweis der Umsatzsteuer. Fehlerhafte Rechnungen kénnen bei ei-
ner Betriebsprifung zu hohen Steuernachzahlungen fuihren. Bei fehlerhaften oder unvollstan-
digen Eingangsrechnungen sollte daher bei der rechnerischen/sachlichen Prifung vom Sach-
bearbeiter eine Stornorechnung und eine berichtigte Rechnung vom Lieferanten schriftlich ab-
gefordert werden. Die Abforderung sollte im Rechnungsworkflow vermerkt werden (entweder
im Bemerkungsfeld oder indem die Mail als Zusatzdokument angehangt wird). Im Anhang B —
VI befindet sich ein Musterschreiben fur die Abforderung einer berichtigten Rechnung. Wurde
die fehlerhafte bzw. unvollstandige Rechnung bereits im Rechnungsworkflow eingescannt,
sind die Stornorechnung und die berichtigte Rechnung im Workflow als Zusatzdokument an-
zuhéangen. AufRerdem sind die erfassten Kopfdaten im Rechnungsworkflow (Rechnungsbe-
trag, Rechnungsnummer, Belegdatum) entsprechend der berichtigten Rechnung ggf. zu korri-

gieren.

Folgende Arbeitshilfen werden unter Anhang B — Umsatzsteuer - zur Verfigung gestellt:

Anhang B - | Prufschema zur Anwendung des 8§ 2b UStG

Ubersicht der von der Finanzverwaltung veréffentlichten Schreiben
Anhang B - 1l _

zum Thema Umsatzbesteuerung der ¢ffentlichen Hand
Anhang B - llI Auflistung steuerpflichtige Geschéftsvorfalle Stadt llsenburg (Harz)
Anhang B - IV Aufbau einer ordnungsgemalfien Rechnung (Muster)
Anhang B -V Checkliste fir eine Eingangsrechnung
Anhang B - VI Musterschreiben Rechnungskorrektur
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4.1.1 Umsatzsteuer — Besonderheit bei Lieferungen u. Leistungen aus d. Ausland

Werden Lieferungen und Leistungen aus einem anderen EU-Mitgliedsland bezogen, liegt um-
satzsteuerrechtlich ein sog. innergemeinschatftlicher Erwerb vor. Umsétze aus einem innerge-
meinschaftlichen Erwerb unterliegen nach § 1 Abs.1 Nr. 5 UStG der Umsatzsteuer. In solchen
Fallen liegt eine Umkehr der Steuerlast vor. D.h. dass nicht der Lieferant bzw. der leistende
Unternehmer, sondern die Stadt llsenburg als Leistungsempféanger verpflichtet ist, die Umsatz-
steuer gegenliber dem Finanzamt anzumelden und abzufihren. Gleiches gilt bei Lieferungen
und Leistungen aus Nicht-EU-L&ndern (Drittlander) wie z. Bsp. USA, Kanada, China, Schweiz,
Norwegen oder Grof3britannien. Auch hier muss die Stadt llsenburg Umsatzsteuer abfiihren.
Bei samtlichen Lieferungen, Leistungen und Auftragsvergaben aus dem Ausland (mit Aus-
nahme von Einkdufen Uber Amazon) wird darum gebeten, Riucksprache mit der Kimmerei zu
halten. Nach Ricksprache kann dann dem Lieferanten bzw. dem leistenden Unternehmen die
Umsatzsteuer-ldentifikationsnummer (Ust-IdNr.) der Stadt llsenburg mitgeteilt werden, damit

dieser die Ust-IdNr. bereits auf der Rechnung ausweisen kann.

Alle Leistungsbezlige aus dem Ausland (Mit Ausnahme von Eink&ufen tber Amazon) werden
einheitlich behandelt. Dies fuhrt dazu, dass Rechnungen aus dem Ausland vom Lieferanten
immer ohne Ausweis der Umsatzsteuer erfolgen. Die Stadt lisenburg ist dann fiir die korrekte
Versteuerung selbst verantwortlich. Ein Vorteil dabei ist, dass so der deutsche Steuersatz mit
19 % zum Tragen kommt, der im Vergleich zu angrenzenden Nachbarlandern (Osterreich 20
%, Danemark 25 %) relativ niedrig ist, wodurch die Steuerlast verringert werden kann. Aul3er-
dem ist die Stadt bei Eingangsrechnungen, die in den unternehmerischen Bereich fallen,

gleichzeitig wieder zum Vorsteuerabzug berechtigt.

4.1.2 Umsatzsteuer — Besonderheit Amazon Business-Konto

Die Stadt llsenburg verfugt Uber ein ,Amazon-Business-Konto®, Uber das verschiedene Be-
nutzer zentral Eink&ufe/Bestellungen vornehmen kénnen. In den Einkaufsrichtlinien des Ama-
zon-Kontos wurden Einstellungen vorgenommen, damit nur Produkte und Artikel angezeigt
werden, fur die eine Rechnung mit ausgewiesener deutscher Umsatzsteuer ausgestellt wird.
Weiterhin erlaubt das Amazon-Konto nur Eink&ufe auf Rechnung mit einem maximalen Ein-

kaufswert von 500 Euro (die Grenze kann im Einzelfall angehoben werden).

4.2. Bauabzugssteuer

Die Bauabzugssteuer ist eine Form der Besteuerung, die die illegale Beschaftigung im Bau-

gewerbe einddmmen soll. Erbringt ein Unternehmen (Leistender) eine Bauleistung an eine
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juristische Person des offentlichen Rechts (Leistungsempfanger = Stadt lisenburg), so ist der
Leistungsempfanger verpflichtet 15 % der Rechnungssumme einzubehalten und an das Fi-
nanzamt abzufthren. Bauleistungen sind alle Leistungen, die im Zusammenhang der Herstel-
lung, Instandsetzung, Anderung oder Beseitigung von Bauwerken dienen. Die Bauleistung
muss unmittelbar eine Substanzverdnderung im Sinne einer Substanzerweiterung, Substanz-
verbesserung oder Substanzbeseitigung bewirken. Im Anhang C -1 befindet sich eine Uber-

sicht, welche Leistungen als Bauleistungen einzustufen sind.

Ausnahmen

Die Pflicht zum Steuerabzug entfallt, wenn der Stadt zum Zeitpunkt der Auszahlung eine gul-
tige Freistellungsbescheinigung von dem leistenden Unternehmer vorliegt. Eine Freistellungs-
bescheinigung kann dem leistenden Unternehmer nur von dem fir ihn zustandigen Finanzamt
ausgestellt werden. Zustandig fur die Abforderung einer gultigen Freistellungsbescheinigung
sowie fur die Prifung, ob der Stadt eine gliltige Freistellungsbescheinigung vorliegt, ist die
Kammerei. Die Freistellungsbescheinigungen werden unter Z:\Doppik\Freistellung Bauab-

zugssteuer abgelegt.
Der Steuerabzug muss weiterhin nicht vorgenommen werden, wenn die Leistung vom gleichen

Unternehmen im laufenden Kalenderjahr voraussichtlich 5.000 € nicht Ubersteigen wird. Die

Uberwachung dieser Freigrenze erfolgt ebenfalls durch die Kammerei

Abflhrung des Steuerabzugs

Bei fehlender Freistellungsbescheinigung muss die Stadt lisenburg die einbehaltene Bauab-
zugssteuer bis zum 10. Tag des Folgemonats bei dem fiir den Leistenden zustandigen Finanz-
amt anmelden und sie dorthin abftihren. Das zustandige Finanzamt und deren Bankdaten kon-
nen auf der Seite des Bundeszentralamtes fur Steuern abgerufen werden

(https://www.bzst.de/DE/Service/Behoerdenwegweiser/Finanzamtsuche/GemFa/finanzamt-

suche node.html). Die Anmeldung des Steuerabzuges erfolgt Uber einen amtlichen Vordruck

(abrufbar Uber https://mf.sachsen-anhalt.de/steuern/steuervordrucke/steuerabzug-bei-bau-

leistungen). Wird der Steuerabzug nicht ordnungsgemaf durchgefiihrt, haftet die Stadt als
Leistungsempfangerin fur den nicht oder zu niedrig abgefihrten Abzugsbetrag (8§ 48a Abs. 3
Satz 1 EStG).

Folgende Arbeitshilfen werden unter Anhang C — Bauabzugssteuer- zur Verfiigung gestellt:

Anhang C — | Ubersicht (iber Bauleistungen - Beispielfalle

Beispiel Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bau-
Anhang C -l

leistungen



file://///SRV-DATEN1/Ablage/Doppik/Freistellung%20Bauabzugssteuer
file://///SRV-DATEN1/Ablage/Doppik/Freistellung%20Bauabzugssteuer
https://www.bzst.de/DE/Service/Behoerdenwegweiser/Finanzamtsuche/GemFa/finanzamtsuche_node.html
https://www.bzst.de/DE/Service/Behoerdenwegweiser/Finanzamtsuche/GemFa/finanzamtsuche_node.html
https://mf.sachsen-anhalt.de/steuern/steuervordrucke/steuerabzug-bei-bauleistungen
https://mf.sachsen-anhalt.de/steuern/steuervordrucke/steuerabzug-bei-bauleistungen

4.3. Ertragssteuern/Kapitalertragssteuern (Kérperschaftssteuer; Gewerbesteuer)

Bis zum 31.12.2022 (,Altes Recht®) sind juristische Personen des offentlichen Rechts nur dann
als Unternehmer zu betrachten, wenn sie einen Betrieb gewerblicher Art (BgA) betreiben. Als
BgA gilt jede Einrichtung der Stadt, die einer nachhaltigen wirtschaftlichen Téatigkeit zur Erzie-
lung von Einnahmen auB3erhalb der Land- und Forstwirtschaft dient und die sich innerhalb der
Gesamtbetatigung der Stadt wirtschaftlich heraushebt. Gewinnerzielungsabsicht und die Be-
teiligung am allgemeinen wirtschaftlichen Verkehr sind allerdings keine zwingende Vorausset-
zung fur das Vorliegen eines BgA. Von einer wirtschaftlichen Bedeutsamkeit wird ausgegan-
gen, wenn die Umséatze aus gleichartigen Tatigkeiten innerhalb eines Kalenderjahres mehr als
45.000 € betragen. Wegen Uberschreiten der Umsatzgrenze bei der Kurtaxe unterhalt die
Stadt llsenburg im Bereich Tourismus seit mehreren Jahren den ,BgA Fremdenverkehr. Mit
Gewinnen dieses BgA unterliegt die Stadt bereits vor dem 31.12.2022 der Kérperschaftssteuer
und bei nachhaltiger Gewinnerzielungsabsicht auch der Gewerbesteuer. Der BgA bleibt auch
nach dem 31.12.2022 bestehen, sodass alle Ertrdge und Aufwendungen/Investitionen, die die-
sen BgA betreffen, weiterhin tber die eigene Kostenstelle 575101 mit dem dazugehdrigen
Kostentrager 5751* verbucht werden.

Eine Auflistung steuerpflichtiger Geschaftsvorfalle befindet sich unter Anhang B — Ill. Hier er-
folgte neben der umsatzsteuerlichen auch eine ertragssteuerliche Bewertung.

Einer besonderen Bedeutung kommt das zwingende Fihren eines steuerlichen Einlagekontos

ab 2022 flr jeden Betrieb gewerblicher Art zu.

Die Stadt llsenburg (Harz) erhélt Gber die Beteiligung an der KOWISA GmbH Ausschiittungen,
die dem Steuerabzug unterliegen. Auch kénnen im Rahmen der Geldanlage Zinsen erwirt-
schaftet werden, die ebenfalls dem Kapitalertragssteuerabzug unterliegen. Fir Kommunen
sind teilweise Freistellungen moéglich. Die Beantragung der Freistellungsbescheinigung obliegt

dem Kassenleiter.

Folgende Arbeitshilfen werden unter Anhang D — Ertragssteuer- zur Verfligung gestellt:

Anhang D - | Prufschema — Vorliegen eines Betriebes gewerblicher Art ja / nein

Anhang D - 1l Aktuelle Freistellungsbescheinigung fur Kapitalertrage

4.4, Lohnsteuer



Die Lohn- und Bezligerechnung Gbernimmt im Auftrag der Stadt die KID Magdeburg. Es erfolgt
hierzu monatlich die Abstimmung mit dem Hauptamt der Stadt lisenburg (Harz). Die Kontrolle
und sachliche und rechnerische Richtigstellung obliegt dem Hauptamt. Weitere lohnsteuer-
rechtliche Aspekte sind auch bei der Reisekostenabrechnung oder bei der Gewahrung von

Sachbeziigen zu beachten

4.5. Grundsteuerreform/Anderungsanzeigen

Fir eigene stadtische Grundstucke ist die Stadt llIsenburg selbst Steuerpflichtige und im Zuge
der Grundsteuerreform ebenso wie alle Eigentimer verpflichtet, auf den Stichtag 01.01.2022
eine Erklarung zur Feststellung des Grundsteuerwertes gegeniiber dem Finanzamt abzuge-
ben. Fir die Grundsteuererklarungen zur Feststellung des Grundsteuerwertes, welche bis zum
31.10.2022 einzureichen sind, ist das Bauamt/ Team Liegenschaften verantwortlich. Sonstige
Meldungen oder Anderungsanzeigen fiir stadtische Grundstiicke sind ebenso vom Bereich

Liegenschaften vorzunehmen.

4.6. Kiunstlersozialkasse / GEMA

Fur offentliche Veranstaltungen, an denen in irgendeiner Weise Kinstler/innen beteiligt sind
(nicht nur Musiker und Theater, sondern jegliche Kunstform, kiinstlerische Darbietungen)
missen vom Veranstalter Beitrdge an die Kiinstlersozialkasse gezahlt werden. Ebenso mus-

sen solche Veranstaltungen bei der GEMA angemeldet werden.

5. Steuererklarungen und Steueranmeldungen

Fir den Bereich der Umsatzsteuer muss die Stadt ab dem 01.01.2023 monatlich alle Umsétze
und Vorsteuern beim Finanzamt anmelden. Bis zum 31.12.2022 waren diese Voranmeldungen
nur fir den BgA-Tourismus erforderlich. Fir die Umsatzsteuer ist von der Stadt in jedem Jahr
im Dezember eine Dauerfristverlangerung beim Finanzamt zu beantragen. Mit der Dauerfrist-
verlangerung verlangert sich die Frist zur Abgabe der Umsatzsteuervoranmeldungen um einen
Monat. So muss die Umsatzsteuervoranmeldung fiir Januar 2023 ohne Dauerfristverlangerung
bis zum 10. Februar 2023 und mit Dauerfristverlangerung erst bis zum 10. Marz 2023 beim
Finanzamt eingehen. Durch die beantragte Dauerfristverlangerung muss die Stadt eine Son-
dervorauszahlung an das Finanzamt leisten. Diese betragt 1/11 der Summe der USt.-Voraus-
zahlungen und muss bis spatestens 10. Februar des Kalenderjahres entrichtet werden.
Zudem ist fur das gesamte Kalenderjahr eine Umsatzsteuerjahreserklarung beim Finanzamt
anzumelden. Sowohl fur die monatlichen Voranmeldungen als auch fir die Umsatzsteuerjah-

resmeldungen ist die Kdmmerei verantwortlich.
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Des Weiteren muss die Stadt jahrlich eine Kdrperschaftssteuererklarung und ggf. eine Gewer-
besteuererklarung fir den BgA-Fremdenverkehr an das Finanzamt Gbermitteln. Hierzu wurde
das externe Steuerbiro Riger von der Stadt beauftragt, fir den BgA- Fremdenverkehr jahrlich
einen separaten Jahresabschluss nebst Gewinnermittlung zu erstellen. Nach Durchsicht und
Zustimmung der Kdmmerei Ubermittelt das Steuerbiro den erstellten Jahresabschluss sowie

die Gewerbe- und Koérperschaftssteuererklarungen an die Finanzverwaltung.

Die Lohnsteueranmeldung erfolgt durch den externen Dienstleister KID. Die Prifung und
sachliche und rechnerische Richtigstellung obliegt dem Hauptamt der Stadt llsenburg (Harz.

6. Organisation
6.1. Allgemein

Die Tax Compliance — Organisation betrifft die Festlegung von klaren Rollen, Verantwortlich-
keiten und einer individuellen Ablauforganisation flr den gesamten Verwaltungsbereich.

Die Einhaltung steuerlicher Vorschriften ist eine verwaltungsweite Aufgabe, die nur durch das
Zusammenwirken mehrerer Organisationseinheiten erfullt werden kann. In den Fachamtern
sind die jeweiligen Leiter im Rahmen ihrer Fuhrungsverantwortung fur die steuerlichen Sach-
verhalte zustandig (Steuerverantwortliche). Im Vertretungsfall muss auch der Vertreter tUber
ausreichende steuerliche Kenntnisse verfiigen, um steuerlich relevante Sachverhalte zu er-
kennen und zur steuerlichen Deklaration oder Wirdigung an die Steuerstelle weiterzureichen
(z. B. innergemeinschaftliche Erwerbe von Gegenstanden aus anderen EU-Mitgliedsstaaten
oder Bezug von Dienstleistungen von im Ausland ansassigen Unternehmen). Die Kammerei
gilt als zentraler Ansprechpartner fir samtliche steuerlichen Angelegenheiten ggf. unter Ein-
schaltung eines Steuerberaters. Wahrheits- und fristgemafe Steuermeldungen- und Zahlun-
gen kdnnen dabei regelmaliig organisatorische Anpassungen erforderlich machen. Die Kam-
merei hat dafir Sorge zu tragen, notwendige Anderungsbedarfe der Verwaltungsleitung mit-

zuteilen. Eine Ausnahme gilt flr die Lohnsteuer — hier ist das Hauptamt zustandig.

Die zur Steuerdeklaration notwendigen Informationen sind von den Fach&amtern vollumféanglich

zeitnah zur Verfugung zu stellen. Es handelt sich hierbei um eine Bringschuld.

Steuerrechtliche Themen sind insbhesondere zu erwarten:

* beim Abschluss von Vertragen/Zweckvereinbarungen,
* bei der Veranderung der gesellschaftlichen Struktur (Beteiligungsmanagement),

* bei Leistungen an das Personal,
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* bei der Beschaffung und Veranderung der IT-Systemlandschaft,

* bei der Beschaffung insbesondere von Bau- oder Beférderungsleistungen einschlief3lich For-
dermittel,

* bei der Zurverfligungstellung von Personal- und Sachmitteln und

* bei der Erbringung von Leistungen gegen Entgelt.

Die Kommunikation gegeniber Dritten oder die rechtliche Wirdigung steuerlicher Themen
obliegt nur der Kdmmerei als Steuerstelle.

Die Weitergabe der Umsatzsteuer-ldentifikationsnummer (USt-ID) der Stadt llsenburg (Harz)
darf nur durch das Amt fuir Finanzen / Steuerstelle erfolgen. Die Erforderlichkeit muss begriin-
det werden.

Die Beantwortung von Fragen der Finanzverwaltung bzw. das Stellen von Anfragen an diese

Behorde obliegt ebenfalls nur der Steuerstelle fur die Umsatz- und Ertragssteuer.

6.2. Aufbau, Zustandigkeiten und Aufgaben

Die Stadt llsenburg (Harz) ist sich ihrer steuerlichen Pflichten bewusst. Samtliche Organisati-
onseinheiten haben die steuerlichen Bestimmungen bei bereits bekannten Geschaftsvorgan-

gen zu beachten.

Eine Auflistung steuerpflichtiger Geschéftsvorfalle befindet sich unter Anhang B - Ill. Sollten
neue Tatigkeiten gegen Entgelt oder Gebihr ausgelibt werden, ist die Kdmmerei vor der Ta-
tigkeitsaustibung hinzuzuziehen. Auf Basis der bereitgestellten Informationen entscheidet die
Kammerei, ob eine neue steuerlich relevante Tatigkeit vorliegt bzw. ob und in welchem Um-
fang ein externer Berater hinzugezogen werden soll. Sollte aufgrund der Té&tigkeit ein neuer
Betrieb gewerblicher Art vorliegen, ergeben sich weitere Erklarungspflichten gegeniber der
Finanzverwaltung (siehe 4.3). Alle Ertrage und Aufwendungen, die den BgA betreffen, sind

dann Uber eine eigene Kostenstelle zu verbuchen.

Zustandig fur die Steueranmeldungen und die Anmeldungen fir die Kinstlersozialkasse
IGEMA der Stadt ist

o fir die Umsatzsteuer und die Ertragssteuer das Amt flr Finanzen (ggf. unter Einbezie-
hungen des externen Steuerberaters),
e fir die Lohnsteuer das Hauptamt in Abstimmung mit dem externen Dienstleister,

o flr die Grundsteuer das Bauamt (Bereich Liegenschaften) und
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o fir die Kunstlersozialabgabe das Amt fur Finanzen, Bildung und Kultur — Team Bildung

und Kultur.

Die Daten fur die Umsatzsteueranmeldungen werden dem Buchhaltungssystem entnommen.
Die Kontierung und damit die Hinterlegung von Steuerschliisseln erfolgt im Rahmen der sach-
lichen und rechnerischen Richtigstellung. Des Weiteren ist die Geschéfts- und die Anlagen-
buchhaltung im Amt fir Finanzen zentral organisiert, so dass hier stichprobenartig die korrekte
Zuordnung des Sachkontos und eine Belegprufung vorgenommen wird.

Des Weiteren begleitet das Amt fur Finanzen steuerliche Prifungen der Finanzverwaltung,
holt Auskiinfte bei der Finanzverwaltung ein und setzt die Verwaltungsleitung Uber steuerer-
hebliche Vorgéange in Kenntnis.

Samtliche Organisationseinheiten haben im Rahmen ihrer Aufgabenerfillung die steuerlichen

Bestimmungen zu beachten.

7. Programm
7.1. Allgemein

Ziel des Tax-Compliance-Programms ist es, MaRnahmen festzulegen, die den festgestellten
Risiken entgegenwirken. Das Tax-Compliance-Programm umfasst auch die bei festgestellten

Compliance-VerstdlRen zu ergreifenden MalRnahmen.

Die Stadt llsenburg (Harz) begegnet den steuerlichen Risiken durch eine gelebte Kultur der

zutreffenden Steuerdeklarationen.

Hierzu sind insbesondere folgende Malinahmen mit vorbeugendem Charakter in die Ablaufe

der Verwaltung integriert:

e Die Zustandigkeitsregelung sowie die Funktionstrennungen sind eingerichtet. Es liegen
Unterschriftenregelungen und Berechtigungskonzepte vor, so dass der ordentliche Ge-
schéaftsgang gewahrleistet ist.

e Die Vertretungsregelungen der Steuerverantwortlichen sind schriftlich dokumentiert.

e Neue Entwicklungen im Steuerwesen werden durch die strukturierte Auswertung von
Fachnachrichten identifiziert und soweit moglich intern umgesetzt.

e Die Steuerstelle (Kammerei) und die Steuerverantwortlichen (Birgermeister und Amts-

leiter) werden regelmaRig intern und bei Bedarf extern geschult. Die Unterrichtung der
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Steuerverantwortlichen obliegt der Steuerstelle und erfolgt in der Regel durch schriftli-
che Richtlinien und Rundschreiben.

Die Bearbeitung von besonderen Sachverhalten ist verbindlich geregelt.

Die Dokumentationen der Ablaufe und Belege sind entsprechend den Vorgaben des
kommunalen Haushaltsrechts institutionalisiert und werden tberprdft.

Vor Abschluss von Vertradgen/Vereinbarungen ist die Kdmmerei (Steuerstelle) grund-
satzlich einzubeziehen, um eine steuerliche Relevanz zu prufen. Dafur wird ein Ver-
tragsmanagement aufgebaut. Bereits abgeschlossene Vertrage werden sukzessive
Uberpruft und einbezogen.

Die Bearbeitung der Lohnsteuermeldungen obliegt dem Hauptamt in Zusammenarbeit
mit dem externen Dienstleister fir die Beziigerechnung. Es ist eine Funktionstrennung
mit Vertreterregelung eingerichtet.

Relevante Sachverhalte zur Kiinstlersozialkasse sind vom Teamleiter Bildung und Kul-
tur federfuhrend zu bearbeiten. Die Steuerstelle ist zu informieren.

Die Bearbeitung und Abgabe der Umsatzsteuer-Voranmeldungen, Umsatzsteuer-Jah-
reserklarungen sowie die ertragssteuerlichen Jahreserklarungen obliegt der Steuer-
stelle. Die Jahreserklarungen erfolgen unter Einbindung eines externen Dienstleisters
als steuerlichen Berater. Der jeweilige gesetzliche Vertreter unterzeichnet die Erkla-
rungen vor der Abgabe bei dem Finanzamt.

Werden die steuerlichen Tatigkeiten mit der Unterstiitzung eines externen Dienstleis-
ters erflillt, ist in der Organisation sicherzustellen, dass alle steuerlich relevanten Daten

gesammelt und rechtzeitig an den Dienstleister Gibergeben werden.

Folgende Malinahmen mit aufdeckendem Charakter werden in die Ablaufe der Ver-

waltung integriert:

* Vier-Augenprinzip,

+ die Systematische Auswertung von Daten auf Besonderheiten (Datenanalyse,
Analytische Plausibilitaten, filtern IBAN nach auslandischen IBANS),

* In aussagekraftiger Stichprobe tberprift die Steuerstelle die gebuchten Anord-
nungen, ob ein umsatzsteuerbarer und umsatzsteuerpflichtiger Umsatz vor-
liegt, der zutreffende Steuersatz verwendet wurde, die Rechnung den formalen
Vorgaben entspricht und welche Vertragspartei der Steuerschuldner ist. Soweit
notwendig, veranlasst die Steuerstelle die Korrektur der Erfassung,

+ Beiteilweise steuerpflichtigen und steuerfreien Umsatzen, wie z. B. in den Turn-
hallen, ist vor Abgabe der Erklarung eine Uberpriifung und Korrektur der steu-

erpflichtigen und steuerfreien Anteile durch die Steuerstelle vorzunehmen,
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+ Die Steuerstelle kontrolliert und tberwacht die Bekanntheit und Umsetzung der

TCM- Richtlinien in einer angemessenen Zahl von Stichproben.

7.2. Risiko-Kontroll-Matrix flir die einzelnen Steuerarten

Im Anhang E werden Risiken analysiert und MalRhahmen aufgefuhrt, die das Risiko von steu-
erlichen Fehlverhalten im Bereich der Umsatzsteuer vermindern. Eine solche Risiko-Kontroll-
matrix wird auch fur die Ubrigen steuerrelevanten Bereiche noch erstellt.

7.3. Vertragsmanagement

Kinftig ist vor Abschluss eines Vertrages die Kémmerei / Steuerstelle einzubeziehen. Es wird

im Rahmen eines Dokumentenmanagementsystem ein Vertragsmanagement aufgebbaut.

7.4. Rechnungslegung Uber Rechnungsvorlagen in Nsys

Bei einer Rechnungsstellung miissen die steuerlichen Folgen zutreffend gewdrdigt werden.
Bei unternehmerischen Rechnungen ist die Umsatzsteuer auszuweisen. Aul3erdem sind die
sonstigen Anforderungen an Rechnungen nach § 14 UStG einzuhalten. Daflr werden in NSYS
Rechnungsvorlagen hinterlegt, die fur Ertrage ab 01.01.2023 zwingend genutzt werden mus-
sen. Nur so kann sichergestellt werden, dass samtliche steuerrechtliche Anforderungen (z. B.
fortlaufende Rechnungsnummern) erfillt sind.

Die Rechnungen werden kunftig dezentral erstellt und von der Geschéaftsbuchhaltung ver-
bucht. Eine Anleitung zur Verfahrensweise befindet sich im Anhang F.

7.5. Schulung der Mitarbeiter

Es werden Schulungen und Workshops bzw. Erfahrungsaustausch der Mitarbeiter in der
Stadtverwaltung angeboten. Im Dezember 2022 wird fir alle Mitarbeiter der Verwaltung, den
Grundschulen (Direktor und Schulsekretarin), die Leitung der Kindertagesstatte Darlingerode,
der Bibliothek und des Museums ein Einfihrungskurs stattfinden. In 2023 wird angestrebt,
dreimal jahrlich (Méarz, Juni und November) einen Erfahrungsaustausch mit Informationen tber
aktuelle rechtliche Entwicklungen durchzufihren. Ab 2024 soll mindestens zweimal jahrlich

eine entsprechende Veranstaltung durchgefihrt werden.

Neue Mitarbeiter in der Stadtverwaltung erhalten eine Einweisung in das Tax Compliance Ma-
nagement System durch einen Mitarbeiter in der Kdmmerei sowie Zugang zu einer Fortbil-

dungsveranstaltung zu dem Thema.

8. Kommunikation
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Ziel der Tax Compliance-Kommunikation ist es, die betroffenen Mitarbeiter in den Tax-Com-
pliance-Prozess zur Erfullung der steuerlichen Pflichten einzubinden, zu sensibilisieren und

Uber das Programm und deren zugewiesene Rolle in diesem Programm zu informieren.

Das ist die Voraussetzung dafir, dass die jeweiligen Mitarbeiter ein Verstandnis fur ihre Auf-

gabe entwickeln und diese auch erflillen kénnen.

Von den jeweiligen Steuerverantwortlichen (Amtsleitern) sind die steuerlich relevanten Sach-
verhalte an die Steuerstelle in der Kdmmerei weiterzuleiten. Fachliche Informationen und Vor-
gaben zum Umgang mit fachlichen Informationen sind von der Steuerstelle an die Fachamter
weiterzureichen. Die im Rahmen von Kontrollen und Prifungen identifizierten Fehler in der
Behandlung von steuerlichen Sachverhalten sind umgehend dem relevanten Adressatenkreis

zur Verfugung zu stellen.

Die Mitarbeiter der Stadt werden ermutigt, mégliche Verbesserungen im Hinblick auf den Tax

Compliance-Prozess der Steuerstelle mitzuteilen.

9. Uberwachung

Die Einhaltung der organisatorischen Vorkehrungen und MaRnahmen der Steuer-Richtlinie
ist regelmaRig einer sachgerechten Uberprifung durch die Steuerstelle in der Kammerei zu
unterziehen. Insbesondere Schnittstellenthemen und die Weiterleitung von Informationen an
die Steuerstelle sind Gegenstand dieser Prifungstatigkeit. Bei der Uberpriifung festgestellte
Verbesserungsmaoglichkeiten werden umgesetzt und allen Beteiligten mitgeteilt. Vorausset-
zung fiir die Uberwachung ist eine geeignete Dokumentation des TCMS. Auch die Kontroll-

mafRnahmen sollen schriftlich dokumentiert werden.

Bei VersttRen sind entsprechende strafrechtliche, disziplinarische oder arbeitsrechtliche so-

wie haftungsrechtliche MaRhahmen zu prifen und gegebenenfalls einzuleiten
Es finden kinftig halbjahrlich Beratungen zwischen dem Birgermeister, dem externen Steu-

erberater und der Kdmmerei statt. Die Beratungsergebnisse werden dokumentiert und bei Be-

darf in die Steuerrichtlinie aufgenommen.
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Anhang A — Dienstanweisung Steuerangelegenheiten der
Stadt llsenburg (Harz)

Dienstanweisung zur Besteuerung der Stadt llsenburg (Harz)

Die Besteuerung der 6ffentlichen Hand hat nicht zuletzt durch die Neuregelung des 8§ 2b UStG
an Bedeutung gewonnen. Die Stadt lisenburg (Harz) ist sich ihrer steuerrechtlichen Verpflich-
tungen bewusst und wird alle notwendigen organisatorischen, personellen und technischen
Mafinahmen ergreifen, um eine angemessene Erfiilllung dieser Pflichten sicherzustellen.

Die korrekte Erflillung der obliegenden steuerrechtlichen Verpflichtungen kann nicht allein
durch einzelne Mitarbeiter in der Finanzverwaltung gewdahrleistet werden. Deshalb sind alle
Beschaftigten daftr verantwortlich, zur Erfiillung der steuerrechtlichen Verpflichtungen beizu-
tragen. Hierzu muss bei allen Mitarbeitern ein Bewusstsein fiir steuerrechtliche Sachverhalte
entstehen. Diese Dienstanweisung dient dazu, die Mitarbeiter fiir ihre Verantwortung in steu-
errechtlichen Fragen zu sensibilisieren und ihre arbeits- und dienstrechtlichen Verpflichtungen
zu konkretisieren.

§1
Geltungsbereich

(1) Diese Dienstanweisung regelt die Erfullung der steuerlichen Pflichten der Stadt llsenburg
(Harz) im Bereich der Ertrags- und Umsatzsteuer.

(2) Die Dienstanweisung gilt in allen Bereichen der Stadt und ist von allen Beschéftigten zu
beachten.

(3) Regelungen in dieser Dienstanweisung sind gegentber spezielleren Regelungen oder Ein-
zelanweisungen nachrangig.

§2
Gesamtverantwortung

Der Blrgermeister ist als gesetzlicher Vertreter fur die Einhaltung der steuerlichen Pflichten
verantwortlich. Gemeinsam mit den Amtsleitern leitet, steuert und Uberwacht er den Ge-
schéaftsgang der gesamten Verwaltung. Die steuerlichen Pflichten und die hierfur getroffenen
Regelungen sind durch den jeweiligen Amtsleiter als Steuerverantwortlicher in ihren jeweiligen
Bereichen einheitlich und konsequent umzusetzen.
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Burgermeister
Gesamtverantwortung
Herr Loeffke
Vertreter: Herr H. Fischer, Frau Schulz

Amtsleiter Steuerverantwortliche

Hauptamt Finanzen, Bildung Ordnung und Burger- Bauamt
und Kultur Service
Frau Schneck- Frau Schulz Herr H. Fischer Herr Hotopp
ner Vertreter: Herr Jana Vertreter: Frau Vertreter: Frau
Hoppstock Dumke-Fischer
Steuerstelle:
Leiter
Frau Schulz
Sachbearbeiter:

Herr A. Fischer

Vertreter:
Frau Arndt

Zentrale Geschaéfts-
buchhaltung:
Frau Winkler

Vertretung:
Frau Arndt

Zentrale Anlagen-
buchhaltung:
Herr A. Fischer

Vertretung:
Frau Arndt

8§83
Steuerstelle

(1) Zur Erfullung der steuerrechtlichen Verpflichtungen wird eine Steuerstelle im Amt fur Fi-
nanzen eingerichtet. Diese dient als Ansprechpartner flr den Blrgermeister und die Steuer-
verantwortlichen.

(2) Die Steuerstelle kann sich zur Erfullung der Aufgaben Erfullungspersonen bedienen und
steuerliche Beratung in erforderlichem Mafle in Anspruch nehmen. Die Bewirtschaftungsbe-
fugnis, die vergaberechtlichen Bestimmungen und die Geschéaftsordnung fir den Stadtrat ist
zu beachten.

(3) Die Steuerstelle stellt die Erfullung der steuerrechtlichen Verpflichtungen sicher und dient
als Ansprechpartner fur die sonstigen Beschaftigten und den Burgermeister. Sie hat insbeson-
dere daflr Sorge zu tragen, dass:

* Ausgangsumsatze steuerrechtlich zutreffend gewirdigt und gegebenenfalls in Steuerer-
klarungen aufgenommen werden,
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* ein Vorsteuerabzug bei Eingangsumsatzen vorgenommen wird, soweit dies rechtlich mog-
lich und wirtschaftlich sinnvoll ist und

* Betriebe gewerblicher Art als solche identifiziert und steuerlich korrekt behandelt werden.

Ihm obliegt ferner insbesondere

« die Uberpriifung von Auslandsachverhalten,
» die Ermittlung von Vorsteuerabzugsquoten sowie
+ die Erstellung der Umsatzsteuervoranmeldungen und Jahreserklarungen.

(4) Der Amtsleiter fur Finanzen hat regelméRige Kontrollen innerhalb der Steuerstelle durch-
zufiihren. Insbesondere vor Abgabe jeder Steuererklarung und Steuervoranmeldung sind die
ermittelten Besteuerungsgrundlagen zu verproben oder auf ihre Plausibilitat hin zu Gberprifen
sowie vereinzelte Stichproben durchzufihren. Der Amtsleiter fir Finanzen setzt den Birger-
meister Uber die Ergebnisse der Kontrollen in Kenntnis. Die konkreten Kontrollvorgaben wer-
den im Steuerhandbuch naher geregelt

(5) Die Steuerstelle hat die weiteren Beschéftigten in angemessenem Umfang zu informieren
und zu schulen. Sie kann weitere MaBhahmen treffen, um den notwendigen Informationsfluss
zu ihr zu sichern.

(6) Der Steuerstelle allein obliegt die Kommunikation mit der Finanzverwaltung.

(7) Die Steuerstelle hat ein Steuerhandbuch im Rahmen des Tax Compliance Management
Systems fir die Stadt zu erstellen und zu pflegen, in dem alle steuerrechtlich relevanten Infor-
mationen zu sammeln und die steuerrelevanten Prozesse zu dokumentieren sind. Die dort
getroffenen Regelungen sind Bestandteil der Dienstweisung und einzuhalten. Die Regelungen
und Prozesse zur Erfullung der steuerrechtlichen Pflichten werden einmal jéhrlich auf ihre
Wirksamkeit Uberprift und bei Bedarf fortgeschrieben (verantwortlich: Amt fur Finanzen —
Steuerstelle unter Einbeziehung Burgermeister und externer Berater). Die Prifung ist ange-
messen zu dokumentieren.

8§84
Allgemeine Pflichten der Beschaftigten

(1) Alle Beschéftigten haben die steuerlichen Sorgfaltspflichten einzuhalten. Bei Zweifeln hin-
sichtlich der korrekten steuerlichen Behandlung von Sachverhalten ist die Steuerstelle hinzu-
zuziehen.

(2) Die Aufnahme neuer Téatigkeiten und der Abschluss von Vertragen ist mit der Steuerstelle
im Amt fUr Finanzen abzustimmen. Beim Abschluss von Vertragen hat stets eine Abstimmung
mit der Steuerstelle zu erfolgen.

(3) Bei Beschaffungsvorgangen mit Auslandsbezug ist die Steuerstelle vor Vertragsschluss
einzubinden. Bei Beschaffungen uber das Internet ist hierzu vor Bestellung zu prifen, in wel-
chem Land der Verkaufer seinen Sitz hat.

(4) Andert sich der Umfang der unternehmerischen bzw. nichtunternehmerischen Nutzung ei-
nes beweglichen oder unbeweglichen Gegenstands, ist die Steuerstelle hieriiber zu informie-
ren.

(5) Erhalten Beschéftigte Kenntnis von Tatsachen, die auf eine nicht korrekte Anwendung des
Steuerrechts schliel3en lassen oder aus denen sich anderweitige steuerrechtliche Risiken fir
die Stadt ergeben kénnen, haben sie unverziglich das Amt fur Finanzen — Steuerstelle - zu
informieren.
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(6) Die Beschatftigten sind verpflichtet, die Steuerstelle bei ihrer Tatigkeit zu unterstitzen und
ihm die bendtigten Auskunfte zu erteilen.

85
Steuerliche Pflichten bei der Feststellung der sachlichen Richtigkeit

Mit der Feststellung der sachlichen Richtigkeit eines Anspruchs oder einer Zahlungsverpflich-
tung (8 3 Abs.1 KomKBVO) ist zu prifen, ob der Anspruch oder die Zahlungsverpflichtung
einem Betrieb gewerblicher Art zugeordnet werden muss und ob sich umsatzsteuerrechtliche
Veranlassungen ergeben. Bei der Prufung einer Zahlungsverpflichtung (Eingangsrechnung)
ist ferner zu prifen, ob und in welchem Umfang die Stadt zum Vorsteuerabzug berechtigt ist.
Die Eingangsrechnungen mussen den rechtlichen und formalen Erfordernissen geniigen. In
Zweifelsfallen ist die Steuerstelle hinzuzuziehen.

§6
Besondere Pflichten beim Ausstellen von Rechnungen

(1) Rechnungen der Stadt dirfen nur von Beschéftigten ausgestellt werden, die hierzu nach
der ,Dienstanweisung zur Kassen- und Buchfiihrung, zum Anordnungswesen und zur Arbeit
mit dem Rechnungsworkflow* befugt sind.

(2) Der Ersteller einer Rechnung tragt bei unternehmerischer Tatigkeit die Verantwortung far
die korrekte Rechnungserstellung (§ 4 UStG), insbesondere fur den zutreffenden Ausweis der
Umsatzsteuer. In Zweifelsfallen ist die Steuerstelle hinzuzuziehen. Anderungen von Rechnun-
gen nach Versand sind stets mit der Steuerstelle abzustimmen.

87
Sanktionen

Die in dieser Dienstanweisung geregelten Verpflichtungen sind von allen Beschéftigten zu be-
folgen. Ein Verstol3 kann arbeits- oder disziplinarrechtliche Schritte nach sich ziehen.

88
Inkrafttreten

Die Dienstanweisung tritt mit ihrer Ausfertigung durch den Birgermeister in Kraft und wird allen
Beschaftigten gegen Unterschrift zur Kenntnis gebracht.
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Anhang B - Umsatzsteuer

Anhang B - I: Priifschema § 2b UStG

Liegt ein Leistungsaustausch vor?

Ja

Nein

Y

Handeln auf...

offentlich-rechtlicher privatrechtlicher

Grundlage

Handelt es sich um eine derin
§ 2b Abs. 4 UStG genannten
Tatigkeiten?

Liegt ein Hilfsgeschaft oder
eine andere nicht nachhaltige

Tatigkeit vor?

Liegt der Umsatz gleichartiger
Tatigkeiten < 17500 €

Steuerbefreiung ohne

c
Maglichkeit des Verzichts bei K1 m k]
privatrechtlichem Handeln ? z
c
(]
z

y
Nein Wiirde eine Nichtbesteuerung
zu Wettbewerbsverzerrungen

fuhren?

Ist die Tatigkeit von der Steuer befreit?

Ja Nein

Unternehmerisch,
aber Steuerbefreiung

Nichtunternehmerisch
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Anhang B - Il: BMF-Schreiben zur Umsatzsteuerpflicht der 6ffentlichen Hand

Inhalt

Link

BMF-Schreiben vom 16.12.2016:
Allgemeine Anwendungsfragen
zu § 2b UStG

BMFE-Schreiben\(1) BMF-Schreiben 16.12.2016 -
Allgemeine Anwendungsfragen zu 82b UStG.pdf

BMF-Schreiben vom 14.11.2019:
Wettbewerbsverzerrung bei inter-
kommunaler Zusammenarbeit

BMF-Schreiben\(2) BMF-Schreiben 14.11.2019 -
Wettbewerbsverzerrungen bzw. Wettbewerbsprii-
fung bei interkommunaler Zusammenarbeit.pdf

BMF-Schreiben vom 29.11.2019:
Zum Anschluss und Benutzungs-
zwang

BMF-Schreiben\(3) BMF-Schreiben 29.11.2019 -
Anschluss und Benutzungszwang.pdf

BMF-Schreiben vom 20.02.2020:
Fallbeispiele zur Anwendung von
§ 2b UStG

BMF-Schreiben\(4) BMF-Schreiben 20.02.2020 -
Fallbeispiele zur Anwendung von 8 2b UStG.PDF

BMF-Schreiben vom 09.07.2020:
Fallbeispiele zur Anwendung von
8§ 2b UStG

BMF-Schreiben\(5) BMF-Schreiben 09.07.2020 -
nochmals Fallbeispiele zur Anwendung von §82b

UStG.pdf

BMF-Schreiben vom 05.08.2020:
zur Konzessionsabgabe

BMF-Schreiben\(6) BMF-Schreiben 05.08.2020 -
Konzessionsabgabe.pdf

BMF-Schreiben vom 23.11.2020:
zum Friedhofs- und Bestattungs-
wesen

BME-Schreiben\(7) BMF-Schreiben 23.11.2020 -
Friedhofs- und Benutzungsgebihren.PDF



file:///C:/Users/afischer/AppData/Roaming/Microsoft/Word/BMF-Schreiben/(1)%20BMF-Schreiben%2016.12.2016%20-%20Allgemeine%20Anwendungsfragen%20zu%20§2b%20UStG.pdf
file:///C:/Users/afischer/AppData/Roaming/Microsoft/Word/BMF-Schreiben/(1)%20BMF-Schreiben%2016.12.2016%20-%20Allgemeine%20Anwendungsfragen%20zu%20§2b%20UStG.pdf
file:///C:/Users/afischer/AppData/Roaming/Microsoft/Word/BMF-Schreiben/(2)%20BMF-Schreiben%2014.11.2019%20-%20Wettbewerbsverzerrungen%20bzw.%20Wettbewerbsprüfung%20bei%20interkommunaler%20Zusammenarbeit.pdf
file:///C:/Users/afischer/AppData/Roaming/Microsoft/Word/BMF-Schreiben/(2)%20BMF-Schreiben%2014.11.2019%20-%20Wettbewerbsverzerrungen%20bzw.%20Wettbewerbsprüfung%20bei%20interkommunaler%20Zusammenarbeit.pdf
file:///C:/Users/afischer/AppData/Roaming/Microsoft/Word/BMF-Schreiben/(2)%20BMF-Schreiben%2014.11.2019%20-%20Wettbewerbsverzerrungen%20bzw.%20Wettbewerbsprüfung%20bei%20interkommunaler%20Zusammenarbeit.pdf
file:///C:/Users/afischer/AppData/Roaming/Microsoft/Word/BMF-Schreiben/(3)%20BMF-Schreiben%2029.11.2019%20-%20Anschluss%20und%20Benutzungszwang.pdf
file:///C:/Users/afischer/AppData/Roaming/Microsoft/Word/BMF-Schreiben/(3)%20BMF-Schreiben%2029.11.2019%20-%20Anschluss%20und%20Benutzungszwang.pdf
file:///C:/Users/afischer/AppData/Roaming/Microsoft/Word/BMF-Schreiben/(4)%20BMF-Schreiben%2020.02.2020%20-%20Fallbeispiele%20zur%20Anwendung%20von%20§%202b%20UStG.PDF
file:///C:/Users/afischer/AppData/Roaming/Microsoft/Word/BMF-Schreiben/(4)%20BMF-Schreiben%2020.02.2020%20-%20Fallbeispiele%20zur%20Anwendung%20von%20§%202b%20UStG.PDF
file:///C:/Users/afischer/AppData/Roaming/Microsoft/Word/BMF-Schreiben/(5)%20BMF-Schreiben%2009.07.2020%20-%20nochmals%20Fallbeispiele%20zur%20Anwendung%20von%20§2b%20UStG.pdf
file:///C:/Users/afischer/AppData/Roaming/Microsoft/Word/BMF-Schreiben/(5)%20BMF-Schreiben%2009.07.2020%20-%20nochmals%20Fallbeispiele%20zur%20Anwendung%20von%20§2b%20UStG.pdf
file:///C:/Users/afischer/AppData/Roaming/Microsoft/Word/BMF-Schreiben/(5)%20BMF-Schreiben%2009.07.2020%20-%20nochmals%20Fallbeispiele%20zur%20Anwendung%20von%20§2b%20UStG.pdf
file:///C:/Users/afischer/AppData/Roaming/Microsoft/Word/BMF-Schreiben/(6)%20BMF-Schreiben%2005.08.2020%20-%20Konzessionsabgabe.pdf
file:///C:/Users/afischer/AppData/Roaming/Microsoft/Word/BMF-Schreiben/(6)%20BMF-Schreiben%2005.08.2020%20-%20Konzessionsabgabe.pdf
file:///C:/Users/afischer/AppData/Roaming/Microsoft/Word/BMF-Schreiben/(7)%20BMF-Schreiben%2023.11.2020%20-%20Friedhofs-%20und%20Benutzungsgebühren.PDF
file:///C:/Users/afischer/AppData/Roaming/Microsoft/Word/BMF-Schreiben/(7)%20BMF-Schreiben%2023.11.2020%20-%20Friedhofs-%20und%20Benutzungsgebühren.PDF

Anhang B - llI: Auflistung steuerpflichtige Geschéftsvorfalle Stadt lisenburg (Harz)

Ertrags-
. . : steuerli-
Kos- Erlauterungen_ offent_llch- Ist-Ertrage Steu- | che Be-
. Kosten- |Sach- s . |relevanter Posi- |rechtlich/ Ust- "
Bezeichnung ten- . Aufgabe/Tatigkeit |.. . 2021 : er- rack- Amt Bemerkung
trager konto tionen/Bu- privat- Pflicht S
stelle . (netto) satz |sichti-
chungstext rechtlich
gung/
BgA
fivate Nutzun Erstattung Tele-
Hauptamt/ Innere P! . 9 fonkosten von der | privat- .
111301 | 1113000 |446200 |dienstlicher Kom- . . 120,00 € Ja 19% | Nein Hauptamt
Verwaltung o . llsenburger Frei- |rechtlich
munikationsmittel )
zeit-Bau GmbH
Gem. § 4 Nr. 12 a) UStG ist die Vermietung
Liegenschaften und u. Verpachtung grds. Steuerfrei.
Gebziudemanage- | 111701 1117412 | 441101 |Ertrage aus Mieten | Miete Bahnhof | PMVaL 7600,00€ |Ja  |19% |Nein Bauamt Gem. § 9 Abs. 1 USIG kann aber zur Steuer-
ment rechtlich pflicht optiert werden, sofern der Vertrags-
partner ausschlielich steuerpflichtige Um-
satze erbringt
Steuerpflichtiger Umsatz Siehe Abschn.
Liegenschaften und Ertrage aus Pach- Jagdpacht und fivat- 4.12.6 Abs. 2 Nr. 15 UStAE.
Gebaudemanage- |111701 [1117100 |441102 ten 9 Jagdhutte Eechtlich 12.474,00€ |Ja 19% |Nein Bauamt Fur die Jagdverpachtung gilt keine Steuerbe-
ment (Lader) freiung, da hier nur das Jagdrecht, nicht aber
das Grundstiick selbst verpachtet wird.

, Wohnmobilpark- Steuerpflichtiger Umsatz nach § 4 Nr.12 S. 2
Liegenschaften und Ertrage aus Pach- platz rivat- UStG Die Vermietung von Platzen fur das Ab-
Gebaudemanage- |111701 1117100 |441102 9 (Pacht Wander- | PrVat 5.396,00€ |Ja 19% | Nein Bauamt g von
ment ten lust llsetal. Anke rechtlich stellen von Fahrzeugen wird von der Steuer-

AM Ende)’ befreiung ausgenommen.
Steuerpflichtiger Umsatz Siehe Abschn.
Liegenschaften und 4.12.6 Abs. 2 Nr. 15 UStAE.
Gegaudemanage- 111701 | 1117100 |441102 Ertrage aus Pach- | Fischereipacht- privat_- 613.00 € Ja 19% | Nein Bauamt Far die Verpachtu_ng von Fis_chereirechtep gilt
ment ten vertrage rechtlich ’ keine Steuerbefreiung, da hier nur das Fi-
schereirecht, nicht aber das Grundstuick
selbst verpachtet wird.
Stadtforst 555101 | 5551000 | 442101 Ertréage aus Ver- Einnahmen aus | privat- 206.406.96 € | Ja 55% |Ja Bauamt 5,5 % Ust. It. § 24 UStG (Durchschnittsbe-
kauf von Vorraten | Holzverkauf rechtlich R ' steuerung)
Konzessionsabga- Ertrage aus privat- Amt fur Finanzen It. BMF-Schreiben v. 05.08.2020 steuerbar
Konzessionen 530001 | 5311000 |451101 Stromkonzessio- . 358.080,31 € |Ja 19% | Nein . : ' S B
ben nen rechtlich Bildung und Kultur | und steuerpflichtig
Konzessionen 530001 | 5321000 | 451101 Konzessionsabga- |Ertrage aus Gas- | privat- 4658943 € |Ja 19% | Nein Amt fir Finanzen, It. BMF-Schreiben v. 05.08.2020 steuerbar
ben konzessionen rechtlich T Bildung und Kultur | und steuerpflichtig
Konzessionen 530001 | 5331000 | 451101 Konzessionsabga- |Ertrage aus Was- | privat- 10257145 € |Ja 19% | Nein Amt fir Finanzen, It. BMF-Schreiben v. 05.08.2020 steuerbar
ben serkonzessionen |rechtlich T Bildung und Kultur | und steuerpflichtig
Benutzungsgebih- Nutzung Turn- rivat- Amt flr Finanzen
Sporthallen lisen- | 424101 | 4241411 432101 |ren und &hnliche halle 9 Eechtl'ch 75,00 € Ja 19% | Nein Bilduna und Kult ’r Nach derzeitiger Rechtsauffassung ist die

P . Entgelte ! fidung u uitu Vermietung von Sporthallen grundséatzlich
burg, Darlingerode, |424102 |4241421 : fichti . I i
Driibeck 424103 | 4241431 ) _ _ _ — eine steuerpflic tlge Leistung (vgl. BFH, Urtei

441104 Ertrage Betriebs- Betriebskosten- | privat- i Ja 19% | Nein Amt fUr Finanzen, v. 28.06.2017; Leistung besonderer Art)
kosten abrechnung rechtlich Bildung und Kultur




Ertrags-

Erlauterungen | 6ffentlich- SipLel-
Kos- : : Ist-Ertrage Steu- |che Be-
: Kosten- |Sach- s .. | relevanter Posi- |rechtlich / Ust- .
Bezeichnung ten- N Aufgabe/Tatigkeit |.. . 2021 : er- ruck- Amt Bemerkung
trager konto tionen/Bu- privat- Pflicht e
stelle . (netto) satz |sichti-
chungstext rechtlich
gung/
BgA
Einnahme Kalt- fivat- Gem. § 4 Nr. 12 a) UStG ist die Vermietung
424105 | 4241451 | 441101 |ErtrAge aus Mieten | miete Sportler- Eechtlich 2.140,00 € Ja 19% | Nein Bauamt u. Verpachtung grds. Steuerfrei.
Sportlergaststatte gaststatte Gem. 8§ 9 Abs. 1 UStG kann aber zur Steuer-
Darlingerode . . Einnahme Be- . pflicht optiert werden, sofern der Vertrags-
Ertrage Betriebs- , privat- . . L
424105 | 4241451 | 441104 Kosten triebskosten rechtlich 2.500,00 € Ja 19% | Nein Bauamt partner ausschlief3lich steuerpflichtige Um-
Sportlergaststatte satze erbringt
: privat- ) _ _
Freibad llsenburg | 424201 | 4242000 |432101 | Benutzungsgebiih- N rechtlich - Derzeit auf privatrechtlicher Grundlage,
AT Nutzungsgebuih- , Amt fir Finanzen, : o
: - ren und &hnliche . : 13.504,50€ |Ja 7% Nein i | damit ab dem 1. Euro steuerpflichtiger Um-
424202 | 4242000 |432101 g . -
rode rechtlich
Benutzungsgebiih- " .
5751000 |432101 |ren und dhnliche #'“.tlzung Offentl. p”"rf‘tl. Lo |1156,66€ |Ja |19% . .
Entgelte oilette rechtlic _ Wegen Ubers_chrelten der Umsatzgrenze
BAA Tourismus 575101 Zweckaebundene pr—y Ja Amt flr Finanzen, (45.000 €) bei der Kurtaxe unterhdlt die Stadt
9 5751000 |436101 9 Hatix-Beitrag b , 40.970,60 € |Ja 7% Bildung und Kultur | llsenburg im Bereich Tourismus seit mehre-
Abgaben rechtlich )
Sffentlich- ren Jahren den ,BgA Fremdenverkehr*.
5751000 |436107 |Kurtaxe 7% Mwst. | Kurtaxe rechlich 157.369,94 € |Ja 7%
N Verkauf Drucksa- . - . . .
Ertrage aus Ver- . . privat- 7% u. . Amt fur Finanzen, Fir Druckerzeugnisse ermaRigter Steuersatz
Kunstgussmuseum | 252101 12521000 | 442101 kauf von Vorraten g?cen, Mineralien, rechtlich 7.49€ Ja 19% Nein Bildung und Kultur |7 %, Mineralien voller Steuersatz 19 %
Standesamt | 122701 [ 1227132 | 442101 sammblcher | fechtich  |49635€ |3 |79 |Nein LR e o e
Ertrdge aus Ver- 9
Bi d kauf von Vorraten Vermi stuhl |ori Amt fiir Ord
trgeramt un 122701 1227132 | 442101 ermietung Stuhl | privat- : Ja |19% |Nein mt fur Ordnung
Standesamt Hussen rechtlich und Blrgerservice
Ruhender Verkehr |546101 | 5461000 |432101 |Nutzungsentgelte | Einnahmen Park- | privat- 152.362,40€ |Ja  |19% |Nein Amt fir Ordnung
Parkplatze automat rechtlich und Blrgerservice
aa2101 |Ertrage aus Ver- | brovision Verkauf | privat- 180,00 € Ja |19% |Nein Stadt erhalt eine Gutschrift von der Enwi
kauf von Vorraten | Abfallsécke rechtlich
Sonst.pr.Leistungs- Stadt llsenburg stellt die Rechnung an die
) i . _ | Betrieb Wertstoff- | privat- 0 , y Enwi. Weiterberechnung fir Flachennutzung
W_ertstoffhof, Con 537101 | 5371000 446106 | entg.-Dienstleistun hof rechtlich 11.661,00€ |Ja 19% | Nein Amt fu__r Ordnung erfolgt ohne MwsSt. und flr die Arbeitsleistung
tainerplatze gen und Burgerservice :
mit 19 % Mwst.
Sonst.pr.Leistungs- | Unterhaltung fivat-
446106 | entg.-Dienstleistun- | Containerstell- fechtlich 10.528,10 € Ja 19% | Nein Stadt erhalt eine Gutschrift von der Enwi
gen platze
Bruchholz:
. 5,5 % Ust. It. 8§ 24 UStG (Durchschnittsbe-
Ertrage aus Ver- Einnahmen Ver- rivat- steuerung)
Bauhof 111311 | 1113100 |442101 9 ) kauf, Bruchholz, P . 1.918,20 € Ja 5,50% | Nein Bauamt , 9
kauf von Vorraten rechtlich Schrott:

Schrott

Steuerschuldnerschaft Leistungsempfanger
(19 %)
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Anhang B - IV: Aufbau einer ordnungsgemafen Musterrechnung

Vollstandiger Name
und vollstandige
Anschrift des leistenden
Unternehmers

Musterlieferant XY
Musterstr. 1, 12345 Musterstadt

Vollstandiger Name

und volistandige Steuernummer Finanzamt 111/222/33333
Anschrift des USt-1D DE 444444444 € Angabe der vom
Leistungsempfangers Finanzamt erteilten

A A Steuernummer oder
ggf. Angabe USt-ID bei o) Angabe der vom
innergemeinschaftlicher Kunde Z Bundeszentralamt fir
Lieferung oder (USt-ID) Steuern erteilten USt-1D
sonstiger Leistung XY-StraRe 100
innerhalb der EU 11111 Stadt

Ausstellungsdatum

Fortlaufende Rechnung Nr. 123 31 Msrz 2019 »
der Rechnung

Rechnungsnummer

Zeitpunkt der Lieferung

oder sonstigen Leistung Lieferung vom 25.03.2019
oder bei Anzahlungen

der Zeitpunkt der

Aufschlusselung
Anzahlung Waren 7 % Waren 19 9% nach Steuersatzen

1. 2 Kisten Bie 20 00 € say
Menge und handels- 1. 2 Kisten Bier SAVARNY Ausweis des

iibliche Bezeichnung ) 2[_) E:ascher‘-.Seth - 400,00 € Nettobetrages
der Lieferung oder 3. 40 Beutel Milch 2500 €
sonstigen Leistung 4. 30 Fiaschen Speiseessig 30,00 €
Hinweis auf etwaige Summe Waren 7 % 55,00 €
Steuerbefreiung sowie  NEECINIERUETSIS LT 420,00 €
Steuerschuldnerschaft '
des Leistungs-
empfangers nach _
§ 13b UStG Umsatzsteuer (‘,l % )
Umsatzsteuer 7 % 385¢€ Auf Entgelt entfallender
Anzuwendender Umsatzsteuer 19 % 79.80 € Steuerbetrag
Steuersatz Rechnungsbetrag 58,85 € 499,80 €
Rechnungsbetrag Gesamt 558,65 €

Bitte Uberweisen Sie den Rechnungsbetrag bis
zZum ....... auf das Konto Nr. XXX BLZ XXX.

Wichtig:
Alle Eingangsrechnungen missen kinftig an die zentrale Rechnungsanschrift der Stadt
adressiert werden:

Stadt llsenburg (Harz)
Harzburger Stral3e 24
38871 llsenburg (Harz)

Auch wenn Leistungen direkt fir eine Grundschule oder KITA erbracht werden, bleibt die
Stadt llsenburg Rechnungsempfénger. Die Grundschule / Kita sollte in dem Fall lediglich als
Lieferadresse bzw. Leistungsort auf der Rechnung ausgewiesen werden.



Beispiel fehlerhafte/ unvollstandige Rechnungsadresse:

il
" ol TR

.

Steuer-Nr.: 117/236/07185
Tel.: 03943 6308213
Fax: 03943 6308105

Thomas-Mann-Grundschule 2 - -
Hort Bei Uberweisung bitte angeben:
Darlingerdder Schulweg 2 i K-22-02699
. g Nr.
38871 lisenburg - Darlingerode Kunden Nr. 04-024.2
Datum 14.10.2022
Y, filr Gebéude:
~ Darlingeréder Schulweg 2
38871 lisznburg - Darlingerode
Rechnung
— A
- . F - "= = e _.- L .l L =
(Leislungsbezeichnung Betrag EUR)
Thomas-Mann-Grundschule, KG Hort
-l s EEE N s E =i 1 54,56
| | * EEE NN BE B e
54,56
+19 % MwSt. 10,37
Rechnungsendbetrag EUR 64,93

Zahlbar ohne Abzug bis zum 28.10.2022
Bitte beachten Sie unsere neue Bankverbindung
ab dem 15.08.2022

[ESIG stevervaninsinl Laul § T4b Abs T
g sine Authenahrungsiis won Tee Jahen
fon deine langere Aulbenahvungsiis gt

Beispiel korrekte/ vollstandige Rechnungsadresse:

amazon business
N7

Harzburger Str. 24

lisenburg Harz), Sachsen-Anhalt, 38871 Schulweg 2
DE lisenburg (harz), 38871
DE

Bestellinformationen

11.10.2022
306-9871782-9591555
Thomas-Mann-Grundschule

Bestelldatum
Bestellnummer
Auftraggeber

Thomas Mann Grundschule, Darlingeréder

Rechnung

Zahlbar innerhalb von 30 Tagen
Verkauft von Amazon EU S.ar.l.

Rechnungsdatum
ILieferdatum 19.10.2022
Rechnungsnummer DE23RKFYAEUD
STADT ILSENBURG (HARZ) Zahlungsbedingungen 30 Tage netto
HARZBURGER STR. 24 Kundennummer A2NSCDUQVEEBGM
ILSENBURG HARZ), SACHSEN-ANHALT, 38871 Zahibetrag 3137€
DE
Umsatzsteuer erklart durch Amazon EU Sarl.
USH-IDNF. Import-0SS
Um unseren Ki vice zu 1 Sie www.amazon.de/contact-us
Rechnungsadresse Lieferadresse Verkauft von
Stadt lisenburg (Harz) Frederike Hartmann Amazon EU Sarl.

38 avenue John F. Kennedy
L-1855
Luxemburg
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Anhang B - V: Checkliste Eingangsrechnung

Enthalt die Rechnung folgende Angaben?

Ja

Nein

Vollstandiger Name und Anschrift des leistenden Unternehmers

Steuernummer oder Umsatzsteueridentifikationsnummer des leistenden

Unternehmers

Vollstandiger Name und Anschrift des Leistungsempféangers

Ausstellungsdatum

Rechnungsnummer

Menge und Art (handelsiibliche Bezeichnung) der gelieferten Gegen-
stédnde oder Umfang und Art der sonstigen Leistung

Zeitpunkt der Lieferung oder sonstigen Leistung

Entgelt fur die Lieferung oder sonstige Leistung
(aufgeschlisselt nach Steuersatzen und einzelnen Steuerbefreiungsvor-
schriften)

Anzuwendender Steuersatz

Auf Entgelt entfallender Steuerbetrag oder im Falle einer Steuerbefreiung
ein Hinweis darauf, dass fir die Lieferung oder sonstige Leistung eine
Steuerbefreiung gilt, oder in Reverse-Charge-Fallen ein Hinweis auf die

Steuerschuldnerschaft des Leistungsempfangers nach § 13b UStG
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Anhang B - VI: Musterschreiben Rechnungskorrektur
lhre Rechnung Nr. ... VOM .eiiiiiiiiiinnrnamrrnnannes
Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bestatigen den Eingang der 0. a. Rechnung, die wir grundsatzlich auch gerne begleichen
wollen. Voraussetzung fur unseren Vorsteuerabzug ist allerdings, dass die Rechnung nach
den 88 14, 14a UStG ausgestellt wurde (vgl. Abschnitt 192 Abs. 3 Umsatzsteuer-Richtlinien
2005). Leider entspricht Ihre Rechnung den neuen gesetzlichen Angaben nicht, weil:

° unsere Rechnungsanschrift nicht richtig oder unvollstandig ist; die korrekte Adres-
sierung lautet:

° Stadt llsenburg (Harz)
Harzburger Stral3e 24
38871 llsenburg (Harz)

° lhre Firmenbezeichnung u. E. nicht richtig oder unvollstandig ist; die korrekte Be-
zeichnung lautet u. E.:

° das Ausstellungsdatum fehlt;

° lhre Steuernummer oder Umsatzsteuer-ldentifikationsnummer fehlt;

° die fortlaufende Rechnungsnummer fehlt;

° die Angabe der Liefermenge oder der Umfang der sonstigen Leistung fehilt;

° die Angabe der handelsiiblichen Bezeichnung des Liefergegenstandes oder der Art
der sonstigen Leistung fehlt;

° der Liefer- oder Leistungszeitpunkt fehlt; o das Nettoentgelt nicht ausgewiesen
wurde;

° der Steuersatz nicht angegeben wurde;
° der Steuerbetrag nicht angegeben wurde;
° der Hinweis auf die Steuerbefreiung fehlt;

° der Hinweis auf unsere Steuerschuldnerschaft und/oder der alleinige Ausweis des
Nettobetrages laut § 13b UStG fehlt;

° bei Rechnungen in Form einer Gutschrift die Angabe unserer Steuernummer oder
Umsatzsteuer-ID-Nummer als leistendes Unternehmen fehlt;

Sie erhalten daher die bisherige Rechnung in der Anlage zurlick mit der Bitte, die Beanstan-
dungen zu korrigieren und uns eine berichtigte Rechnung zu Ubersenden. Mit freundlichen
Griufl3en

Anlage
Urspriingliche Rechnung
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Anhang C — I: Ubersicht tiber Bauleistungen - Beispielfalle

Leistung Bauleistung i.S. des § 48 Abs. 1 EStG?

ja nein

Abbruch von Bauwerken X

Abdichtungsarbeiten X

Anschlieen von Elektrogeraten X

x

Arbeitnehmeruberlassung

Architektenleistung X

Asbestsanierungsarbeiten X

Aufzug (Einbau) X

Bauingenieur X

Baumaschinen (bloRe Vermietung) X

Baumaschinen (Vermietung mit Be- X
dienungspersonal fir substanzveran-
dernde Arbeiten)

Baumschnittarbeiten X

Baustellenabsicherung X

Baustoffe (Lieferung) X

Bautrocknungsarbeiten X

Bautuberwachung X

Beleuchtungen (Lieferung und Ein- X
bau)

Bepflanzungsarbeiten X

Betonanlieferung X

Betonarbeiten (einschlie3lich Beton- X
schutz- und Betonsanierung)

Blitzschutzsystem

Bodenverlegung

Bohrarbeiten

Brunnenbauarbeiten

XX [ X [X | X

Chemische Bodenverfestigungen

Container (Material-, Biirocontainer) X

x

Dachbegriinung (Errichtung)

Dachbegriinung (Pflege) X

Dachdeckerarbeiten X

Dammarbeiten (Warme-, Kaltedamm- X
arbeiten)

Deckeneinbau X

EDV-Anlage, die fest mit dem Bau- X
werk verbunden ist

Einbaukuche (Einbau mit fester In- X
stallation)

Einrichtungsgegensténde X

Entsorgung von Baumaterialien X

Erdbewegungsarbeiten bei Erstellung X
eines Bauwerks

Estricharbeiten X

Fahrzeug-/ Baumaschinengestellung X

Fassadenbauarbeiten X

Fassadenreinigung X

Fenstereinbau X

Fensterreinigung X

Fertigbauarbeiten X

x

Fertiggarage (Aufbau)

Fertighaus (Aufbau)

x

Festzelterrichtung X

Fliesen-, Plattenverlegearbeiten

Freilandphotovoltaikanlage

Fugarbeiten

Garagentor (Einbau)

XXX | X | X

Garten-, Parkanlage (Anlegen)

Gasversorgung X

Gerlstbau X

Hausanschlussarbeiten X




Heizungsanlage (Einbau)

Holzbauarbeiten

Holzschutzarbeiten an Bauwerken

Isolierarbeiten (Warem-, Kélteisolier-
arbeiten)

XX | X | X

Kanalbau

x

Klimaanlage

Kran (Vermietung)

Kunstlerische Leistungen (die sich
unmittelbar auf Substanz des Bau-
werks auswirken)

Laborleistungen (z.B. chemische
Analyse von Baustoffen)

Lichtwerbeanlage

Luftdurchlé@ssigkeitsmessung

Markise (Einbau)

Materiallieferungen

Maurerarbeiten

Mobiles Toilettenhaus

Photovoltaikanlage

Putzhilfe

Rammarbeiten

Rohrleitungsarbeiten

Rohrreinigung

Sauna (Einbau)

Schallschutzarbeiten (einschlieRlich
Schallverbesserungs-, Schallverede-
lungsarbeiten)

Schalungsarbeiten

Schornsteinbauarbeiten

Speditionsleistungen

Sprengarbeiten an Bauwerken

Stakerarbeiten

Statiker

Steinmetzarbeiten am Bauwerk

Stromversorgung

Stuckarbeiten am Bauwerk

Telefonanlage, die fest mit dem Bau-
werk verbunden ist

x

Terrazzoarbeiten

Treppenhauserrichtung

Trockenbauarbeiten

Tunnelbauarbeiten

Tureinbau

Verblendung von Anschlissen

Verlegung von Bodenbeldgen

Wandeinbau

Wartungsarbeiten an Bauwerken
(Nettoentgelt mehr als 500 Euro)

XX XXX [ XX | X |X

Wartungsarbeiten an Bauwerken
(Nettoentgelt nicht mehr als 500
Euro)

Wasserversorgung

Zaun
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Anhang C - II: Beispiel Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen

SACHSEN-ANHALT
Finanzamt

Finanzamt irg, Tessenc 10, 39114 M: Magdeburg
Firma
Toepel Bauunternehmung GmbH '
Bulstringer Str. 20 Landerschiiissel: 13
39126 Magdeburg Finanzamtsnummer: 102

Steuernummer: 10211101828

Sicherheitsnummer: 47753242

Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen
gemaR § 48b Abs. 1 Satz 1 des Einkommensteuergesetzes (EStG)

Name, Anschrift

Firma Toepel Bauunternehmung GmbH, Blstringer Str. 20, 39126 Magdeburg

Rechtsform

Gesellschaft mit beschrénkter Haftung

wird hiermit bescheinigt, dass der Empfanger der Bauleistung (Leistungsempfanger)
von der Pflicht zum Steuerabzug nach § 48 Abs. 1 EStG befreit ist.

Diese Bescheinigung gilt vom 23.09.2022 bis zum 22.09.2025.

Wichtiger Hinweis:

Diese Bescheinigung ist dem Leistungsempfanger im Original auszuh&ndigen, wenn sie fiir bestimmte
Bauleistungen gilt. Ist die Bescheinigung fiir einen Zeitraum gliltig, kann auch eine Kopie ausgehandigt
werden. Das Original ist mit Dienstsiegel, Unterschrift und Sicherheits-Nummer versehen.

Der Leistungsempfénger hat die Méglichkeit, sich durch eine Priifung der Giiltigkeit der Freistel-
lungsbescheinigung iiber ein tuelles Haftungsrisiko Gewissheit zu verschaffen. Diese Priifung
kann durch eine Internetabfrage beim Bundeszentralamt fir Steuern (www.bzst.bund.de) erfolgen. Dazu
werden die Daten beim Bundeszentralamt fiir Steuern gespeichert und bei einer Internetabfrage den Leis-
tungsempfangern bekannt gegeben. Besttigt das Bundeszentralamt fiir Steuern die Gultigkeit nicht oder
kann der Leistungsempfanger eine Internetabfrage nicht durchfahren, kann er sich durch eine Nachfrage
bei dem auf der Freistellungsbescheinigung angegebenen Finanzamt Gewissheit verschaffen. Das Unter-
lassen einer Internetabfrage beim Bundeszentralamt fiir Steuern oder einer Nachfrage beim Finanzamt
begriindet fiir sich allein keine zur Haftung filhrende grobe Fahrldssigkeit.

Die Befreiung von der Pflicht zum Steuerabzug gilt fiir Zahlungen, die innerhalb des o. g. Giiltigkeitszeit-
raumes und / oder fiir die 0. g. Bauleistungen geleistet werden. Die Aufrechnung (Verrechnung) des Leis-
tungsempféngers mit Gegenanspriichen gegeniber dem Leistenden steht einer Zahlung gleich.

Der Widerruf dieser Bescheinigung bleibt vorbehalten.

Datenschutzhinweis

Informationen tber die Verarbeitung personenbezogener Daten in der Steuerverwaltung und Gber Ihre
Rechte nach der Datenschutz-Grundverordnung sowie ber Ihre Ansprechpartner in Datenschutzfragen
entnehmen Sie bitte dem allgemeinen Informationsschreiben der Finanzverwaltung. Dieses Informations-
schreiben finden Sie unter www.finanzamt.de (unter der Rubrik .Datenschutz") oder erhalten Sie bei hrem
Finanzamt.

2. August 2022
Identifikationsnummer(n):

Unser Aktenzeichen:
102/ 111/ 01828 02001

Zimmer:
Durchwahi: 0391 885 12

Tessenowstrae 10
39114 Magdeburg

Offnungszeiten:

Mo. Di. Do. und Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 - 18:00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Telefon: 0391 885 12

Telefax: 0391 885 1000
www.finanzamt.sachsen-anhalt.de
www.sachsen-anhalt.de
poststelle@fa3102.sachsen-anhait.de

Bundesbank Filiale Magdeburg
BIC: MARKDEF1810
IBAN: DE26 8100 0000 0081 0015 07




Anhang D — Ertragssteuer

Anhang D - I: Prifschema — Vorliegen eines Betriebes gewerblicher Art ja / nein

\ Priifschema fiir Betriebe gewerblicher Art

Hoheitsbetrieb (§ 4 Abs. 5 KStG)

'

nein

|

Land- und Forstwirtschaft — ja —" HKein BgA

!

nein

}

Vermégensverwaltung:
Vermietung und Verpachtung
wesentliche Beteiligungen
Spekulationsgeschifte
wichtig: die Grundsatze der Betriebs-
aufspaltung gelten auch

Sonderfall l
Y

Kein BgA

e ja ——» KeinBgA

Verpachteter BgA,
§ 4 Abs. 4 KStG

ja !
-

Profung des Nachhaltige wirtschaftliche Tatigkeit

nein

—— nein ——— KeinBgA

Pachterumsatzes! zur Erzielung von Einnahmen
1 >
ja

Beteiligung an einer Mitunternehmerschaft (KG, OHG)

!

selbstandige Einrichtung:

abgrenzbare, besondere —» nein —>» KeinBgA
Organisationsform
‘ immer wenn: l,
¢ Umsatz kleiner 130.000,- €
-> als selbstandige Einrichtung

! 2
wirtschaftlich und nachhaltig /
von einigem Gewicht

Einbringungsgeborene Anteile als Sonderfall des § 21 UmwStG a.F. bzw. sperrfristbehaftete Anteile iSd § 22 Abs.4 Nr.1 UmwStG n.F.

Umsatz grofer
130.000,- € Umsatz groBer 35.000,- € * Umsatz kleiner 35.000,- € *
werden von der jPdoR
besondere Grunde —» nein—> | Kein BgA
vorgetragen (Wettbewerb)?
ja ja ja ja ja

| } ! |

Betrieb gewerblicher Art

*
Ab dem Jahr 2022 auf 45.000 € angehoben




Anhang D - II: Aktuelle Freistellungsbescheinigung fir Kapitalertrage

Finanzamt Quedlinburg gg484 Quﬁgling?rg 29.10.2021
opstockweg
Tel.: 03946 529-1807

Ordnungsnummer 3117/000144503467
(Bitte bei Riickfragen angeben)

frei fiir Eintragungen des Kreditinstituts

EA. PF 1420, 06472 Quedlinburg

Stadt Ilsenburg
Harzburger Str. 24
38871 Ilsenburg
Bescheinigung

Diese Bescheinigung gilt fiir Kapitalertrage, die zuflieBen in der Zeit
vom 1.1.2022 bis 31.12.2024

Der

Stadt Ilsenburg
Harzburger Str. 26
38871 Ilsenburg

wird hiermit bescheinigt,
dass sie eine Korperschaft, Personenvereinigung oder Vermdgensmasse
im Sinne des

(02) (04) § G%a Abs.% und Abs.8 EStG ist.

Diese Bescheinigung ist dem Finanzamt zuriickzugeben,

1. wenn das Finanzamt sie zuriickfordert,

2. wenn Sie erkennen, dass die Voraussetzungen fiir die Erteilung weggefallen
sind (vgl. 8§ 44a Abs. 4 EStG)

Der Widerruf dieser Bescheinigung bleibt vorbehalten.

Datenschutzhinweis

Informationen iiber die Verarbeitung personenbezogener Daten in der
Steuerverwaltung und iiber Ihre Recgte nach der Datenschutz-Grundverordnung sowie
iiber Ihre Ansprechpartner in Datenschutzfragen entnehmen Sie bitte dem
allgemeinen Informationsschreiben der Flnanzverwaltung Dieses
Informationsschreiben finden Sie unter www.finanzamt.de (unter der Rubrik
"Datenschutz") oder erhalten Sie bei Ihrem Finanzamt

Form.Nr. 012551 G 000214405 / 003202 Rt. 19.10.2021 ESt 2022
Negative Betridge mit offnungszeiten: Kreditinstitut:
Minuszeichen. Mo,Di,De,Fr 8.30-12Uhr

»Di 14-16,00 14-18Uhr BBk Magdeburg

Telefax: IBAN: DES8 8100 0000 0026 8015 02 BIC: MARKDEFl8lo0

03946 529-4600




Anhang E: Risiko-Kontrollmatrix

Datum:

Prozess: Umsatzsteuer

Prozessziel: | Fristgerechte Abgabe von fehlerfreier und vollstandiger
Umsatzsteuererklarung/ Umsatzsteuervoranmeldung

Risikoklas-

sen: Klasse 1 > MafRnahmen sind zwingend erforderlich

Klasse 2

> Mal3nahmen sind zur Risikominimierung ratsam

Klasse 3 > Malnhahmen sind nicht erforderlich

Teilprozess/

Risikoanalyse

alle Eingangsrechnungen voll-
standig verbucht werden?

nungen vollstandig erfasst,
es wird zu wenig Vor-
steuer gezogen.

Teilprozess- | Nr. |Risikofaktoren Risiko Risiko- Programm und MalRnahmen
ziele klasse
1.1 Wie wird sichergestellt und|Es werden falsche Rech- |1 Mitarbeiterschulung, bereitgestellte Arbeitshilfen unter:
Uberprift, dass alle Eingangs- | nungen oder Gutschriften Anhang B - IV: Aufbau einer Ordnungsgemafien Musterrechnung
rechnungen und eingehenden | akzeptiert, Verlust des Vor- Anhang B -V: Checkliste Eingangsrechnung
Gutschriften die Pflichtangaben | steuerabzugs, unrichtiger
fur Rechnungen enthalten? Steuerausweis.
1.2 Wie erfolgt die Korrektur bei Es werden falsche Rech- |1 Bei fehlerhaften oder unvollstédndigen Eingangsrechnungen sollte
fehlenden Pflichtangaben? nungen oder Gutschriften eine Stornorechnung und eine berichtigte Rechnung vom Lieferanten
akzeptiert, Verlust des Vor- schriftlich abgefordert werden.
Rech steuerabzugs, unrichtiger
echnungs- Steuerausweis. Befindet sich die fehlerhafte Rechnung bereits im Rechnungsworkflow,
eingangspro- so sind die Stornorechnung und die berichtigte Rechnung in dem be-
zess stehenden Workflowprozess als Zusatzdokument anzuhangen.
Anhang B — VI: Musterschreiben Rechnungskorrektur
1.3 Wie wird sichergestellt, dass Es werden nicht alle Rech- |1 Samtliche Rechnungen werden zentral eingescannt, im Rechnungs-

workflow erfasst und an die Amter verteilt.

Das Recht auf Vorsteuerabzug setzt voraus, dass die Eingangsleistung
einem umsatzsteuerpflichtigen Ausgangsumsatz zugeordnet werden
kann.




Siehe Anhang B — llI: Auflistung steuerpflichtige Geschéftsvorfalle
Und Kontierungs-ABC unter
Ablage:\Verwaltung intern\Formulare und Vorlagen\Kontierungs-ABC

1.4

Wie erfolgt die ordnungsge-
malfie Archivierung von papier-
behafteten und elektronischen
Rechnungen und anderen
Unterlagen?

Im Fall von Nachfragen
durch das Finanzamt bei
Betriebsprifungen oder
aulRerhalb dieser sind die
Rechnungen nicht vorhan-
den, das kann zum Verlust
des Vorsteuerabzugs fuh-
ren.

Die Rechnungen sind revisionssicher im elektronischen Ablagesystem
des Rechnungsworkflows im Rechenzentrum der KID Magdeburg
GmbH gespeichert. Originale der Papierrechnungen werden daruber
hinaus in Ordnern abgelegt.

Rechnungs-
ausgangs-
prozess

21

Wie wird sichergestellt, dass
alle Ausgangsrechnungen und
ausgehenden Gutschriften die
Pflichtangaben fur Rechnungen
enthalten?

Unvollstandige Rechnun-
gen kénnen beim Empféan-
ger zur Nichtabziehbarkeit
der Vorsteuer fuhren.

Die Rechnungslegung steuerpflichtiger Ausgangsumsétze erfolgt tber
die Finanzsoftware. Nur so wird sichergestellt, dass die Rechnung alle
Pflichtangaben enthalt.

Arbeitshilfen

Anhang B — llI: Auflistung steuerpflichtige Geschéaftsvorfélle

Anhang F: Rechnungserfassung in der Finanzsoftware
Kontierungs-ABC unter

Ablage\Verwaltung intern\Formulare und Vorlagen\Kontierungs-ABC

2.2

Wie wird sichergestellt, dass
die richtigen Steuerséatze (7%,
19%, 0%) auf der Rechnung
ausgewiesen sind?

Unrichtige oder unberech-
tigter Steuerausweis flhrt
dazu, dass die Umsatz-
steuer trotzdem geschuldet
wird.

Fur umsatzsteuerpflichtige Geschéaftsvorfalle werden in der Finanzsoft-
ware Rechnungsvorlagen mit bereits hinterlegten Steuerschlisseln
verwendet.
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2.3 Wie wird mit Anfragen zur Unvollstandige Rechnun- |1 Fur falsch ausgestellte Rechnungen wird eine Stornorechnung und
Rechnungskorrektur umgegan- | gen kénnen beim Empfan- eine berichtigte Rechnung ausgestellt.
gen? ger zur Nichtabziehbarkeit
der Vorsteuer fuhren Anhang F: Rechnungserfassung in der Finanzsoftware
3.1 Wie werden die Voraussetzun- | Reverse-Charge-Félle wer-
gen einer moglichen Umkehr den nicht erkannt, die Um-
Umkehr der der Steuerschuldnerschaft ge- | satzsteuer darauf wird
Steuerschuld- pruft und dokumentiert? nicht abgefiihrt, die An-
nerschaft (Re- gabe in der Umsatzsteuer-
verse Charge) voranmeldung/-erklarung
ist falsch.
4.1 Wie wird sichergestellt, dass Innergemeinschatftliche Er- | 1 Siehe 4.1.1: Besonderheit bei Lieferungen und Leistungen aus dem
die innergemeinschaftlichen Er- | werbe werden nicht er- Ausland
werbe der Umsatzsteuer unter- | kannt, die Umsatzsteuer
worfen werden und zutreffend | darauf nicht abgefihrt, die Bei samtlichen Leistungen aus dem Ausland wird um Ricksprache mit
Innergemein- in der Umsatzsteuervoranmel- | Angabe in der Umsatz- der KAmmerei gebeten. Nach Ricksprache kann dem Lieferanten bzw.
schaftlicher dung/-erklarung gemeldet wer- | steuervoranmeldung/-er- dem leistenden Unternehmen die Umsatzsteuer-ldentifikationsnummer
Erwerb den? klarung ist falsch (Ust-IdNr.) der Stadt llsenburg mitgeteilt werden. Dies flhrt dazu, dass
Rechnungen aus dem Ausland vom Lieferanten ohne Ausweis der Um-
satzsteuer erfolgen und die Stadt fir die korrekte Versteuerung selbst
verantwortlich ist.
4.2 Wie wird sichergestellt, dass Erwerb aus einem Drittland
beim Erwerb aus einem Dritt- wird nicht erkannt, die Ein-
land die Zollvorschriften beach- | fuhrumsatzsteuer nicht
Erwerb aus tet wurden sowie die Ein- richtig deklariert und abge-
Drittland fuhrumsatzsteuer zutreffend in | fihrt.
der Umsatzsteuervoranmel-
dung/-erklarung gemeldet wer-
den?
51 Wie wird sichergestellt, dass Fehlerhafte Umsatzsteuer- | 1 Mitarbeiterschulung,
Steuerpflich- alle steuerpflichtigen Leistun- | voranmeldungen/ -erkla- Anhang B — IlI: Auflistung steuerpflichtige Geschaftsvorfalle Stadt
tige Vor- gen mit Umsatzsteuer rungen llsenburg (Harz)
gange gebucht werden?
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5.2 Wie wird sichergestellt, dass Fehlerhafte Umsatzsteuer-
steuerbare aber steuerfreie voranmeldungen/ -erkla-
Umsatze ohne Umsatzsteuer rungen
gebucht werden?

5.3 Wie wird sichergestellt, dass Der Umsatzsteuerausweis
neue steuerpflichtige Leistun- koénnte zu niedrig sein.
gen mit Umsatzsteuer gebucht
werden?

5.4 Wie wird sichergestellt, dass Unvollstandige Umsatz-
bei Planungen von Investitionen | steuervoranmeldung/ -er-
die Umsatzsteuerrelevanz und | klarungen
somit auch die Chance der Vor-
steuerabzugsberechtigung be-
ricksichtigt wird?

6.1 Wie wird sichergestellt, dass Der Vorsteuerabzug in der

Vorsteuern die richtigen Vorsteuersatze an- | Umsatzsteuererklarung/ -
gewendet werden? Voranmeldung kdnnte zu
niedrig sein.

7.1 Wie wird sichergestellt, dass Unvollstandige Umsatz-
die Bestandsvertrage etc. kon- | steuervoranmeldung/ -er-

Vertrage/ form mit dem Umsatzsteuer- klarungen
Satzungen/ recht sind?
Nutzungs-
vereinbarun- | 7.2 Wie wird sichergestellt, dass Unvollstandige Umsatz- Es wird ein elektronisches Vertragsmanagementsystem aufgebaut, das
gen u. & bei Abschluss von neuen Ver- | steuervoranmeldung/ -er- eine workflowgestiitzte Erstellung von Vertragen ermdglicht.
tragen die Umsatzgestaltungs- | klarungen
spielrdume geprift worden
sind?
Bemes- 8.1 Wie wird sichergestellt, dass Die Hohe der Umsatzsteu-
sungs- die Bemessungsgrundlage zu- | erzahlung kénnte falsch
grundlage treffend bestimmt wird? sein.
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9.1 Wie wird sichergestellt, dass Aufgrund der Dezentralitat
die Mitarbeitenden der Finanz- | des Rechnungswesens ist
buchhaltung fachlich mit dem es moglich, dass Sachver-
notwendigen Wissen ausgestat- | halte durch unzureichen-
tet sind? des umsatzsteuerrechtli-

ches Wissen falsch beur-
teilt werden.

9.2 Wie wird sichergestellt, dass Umsatzsteuerrechtliche
auftretende umsatzsteuerliche | Fragestellungen miissen

Sonstiges Fragen zutreffend gelost wer- vorerst vom erkannt wer-
den? den und zutreffend bewer-
tet werden, ansonsten
kann die Umsatzsteuervo-
ranmeldung/ - erklarung
Fehler enthalten

9.3 Wie ist die Qualifikation der Mit- | Bei unzureichender Qualifi-
arbeitenden, die mit der Bear- | kation und standigen Zeit-
beitung der Buchhaltung be- problemen ist eine ada-
traut werden? guate Verbuchung der

Sachverhalte nur schwer
moglich.

10.1 | Wie wird sichergestellt, dass Gefahr von Sdumniszu-
die USTVA sowie die Jahres- schlagen und Verzugszin-
meldungen fristgerecht gemel- | sen

Umsatzsteuer- det werden?
voranmeldun-
?ue:éefrkla 10.2 | Wie wird sichergestellt, dass Gefahr, dass die Meldun-

die USTVA sowie Jahresmel-
dungen rechnerisch richtig
sind?

gen berichtigt werden mus-
sen.
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Anhang F: Rechnungserfassung in der Finanzsoftware

11. Dokumentenhistorie

Vertraulichkeit

intern

Gultigkeit

Datum

bis auf Weiteres

Name, Funktion

1 30.05.2022

Frau Schulz, Leiterin Amt fiir Finanzen, Bildung und Kultur

A. Fischer

Initiale Erstellung

2 23.09.2022

S. Schulz

Uberarbeitung, Anpassung




